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NOTRUFE - BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE / APOTHEKEN

 TELEFON ARZT ZAHNARZT   

Rettungsleitstelle
(Unfall- und Krankentransport) 
 19222

Klinikum
Friedrichshafen  96-0

Polizei 110
Feuerwehr  112
Wasserschutzpolizei  2893-0
Giftnotruf  0761-19240

Rathaus 203-0
Bürgertelefon 203-1037

Stadtwerk am See 
Notruf im Störfall  0800 505-3333

Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen  204-5838

Telefon-Seelsorge  0800 / 1110111
oder  0800 / 1110222

Notärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis im Klinikum Friedrichshafen geöffnet an den Wochen-
enden und Feiertagen von 8 - 21 Uhr, Auskunft und evt. Hausbesu-
che über die Rettungsleitstelle Tel. 116 117 

Kinder-/Jugendärzte 
Am Wochenende von 8-20 Uhr und wochentags ab 18 Uhr: 0180 1929290.
Anrufe nach 20 Uhr werden am Wochenende an die Kinderklinik im 
Klinikum Friedrichshafen weitergeleitet.

(Außenstelle Rathaus), Zeppelinstr. 306, Tel. 203-2157
Allgemeine Verwaltung, Beglaubigungen, Meldewesen, Fundamt, Ausweis- und Passwesen, 
Gewerbemeldungen, Rentenanträge, Fischereischeine:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8.00 - 13.00 Uhr
Mo, Di  14.00 - 16.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst

Auskunft unter
Tel. 0761/120 120 00

Bürgeramt und Tourist-Info Fischbach

 APOTHEKENNOTDIENST  AMBULANTE PFLEGEDIENSTE

 NACHBARSCHAFTSHILFE

 ESSEN AUF RÄDERN

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.

13.06.:  Rathaus-Apotheke Immenstaad, Hauptstr. 28, 88090 Immenstaad 
 Tel.: 07545 - 13 55 
14.06.:  Seehas Apotheke Friedrichstraße, Friedrichstr. 44, 88045 Friedrichshafen, 
 Tel.: 07541 - 2 27 34 
15.06.:  Bodensee-Apotheke Ehlersstraße, Ehlersstr. 17, 88046 Friedrichshafen, 
 Tel.: 07541 - 9 53 07 12 
16.06.:  Gangolf-Apotheke FN-Kluftern, Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen 

(Kluftern), Tel.: 07544 - 9 53 40 
17.06.:  Apotheke im Marktkauf Friedrichshafen, Äußere Ailinger Str. 20, 
 88046 Friedrichshafen, Tel.: 07541 - 9 81 76 70 
18.06.:  Druidix-Apotheke im Kaufland, Friedrichshafener Str. 39, 88097 Eriskirch, 
 Tel.: 07541 - 8 09 32 27 
  Rotach-Apotheke Oberteuringen, Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen, 
 Tel.: 07546 - 52 22 
19.06.:  Apotheke am Hafen, Karlstr. 57, 88045 Friedrichshafen, Tel.: 07541 - 2 31 36 
20.06.:  Herz-Apotheke im Bodensee-Center, Ailinger Str. 107-109, 88046 Friedrichshafen, 

Tel.: 07541 - 3 85 85 55 
21.06.:  Seehas Apotheke Friedrichshafen Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen, 
 Tel.: 07541 - 3 77 75 99 
22.06.:  Nestle-Apotheke Hofen, Werastr. 48, 88045 Friedrichshafen (Hofen), 
 Tel.: 07541 - 2 28 15 
23.06.:  Nestle-Apotheke Linden, Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen (Kitzenwiese), 

Tel.: 07541 - 3 42 27 
24.06.:  Raphael Apotheke Meckenbeuren, Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren, 
 Tel.: 07542 - 33 50 
25.06.:  Marien-Apotheke Ailingen Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen (Ailingen), 
 Tel.: 07541 - 5 30 87 
26.06.:  See-Apotheke Immenstaad, Wattgraben 11, 88090 Immenstaad, Tel.: 07545 - 67 36 
27.06.: Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 88069 Tettnang, Tel.: 07542 - 9 37 50
*Diese Apotheken haben am Sonntag von 10 - 13 Uhr geöffnet.

MÜLLABFUHRTERMINE
Bezirk E (früher: 1, 2 und 15): 
Freitag, 14. Juni 2-wöchige Restmüllabfuhr 
Freitag, 21. Juni Bioabfall 

Montag, 24. Juni Gelber Sack 
Freitag, 28. Juni 2- und 4-wöchige Restmüllabfuhr 

Bitte beachten Sie Ihren Bezirk, v.a. beim gelbem Sack – es kommt in einigen Straßen immer wieder zu Irritationen. Achten Sie beim 
gelben Sack bitte darauf, Ihren Müll frühestens am Vortag und wenn möglich erst abends, an der Straße bereit zu stellen! Sollten 
Sie sich wegen Ihres Bezirks unsicher sein, können Sie sich unter www.abfallwirtschaftsamt.de oder unter www.bodenseekreis.de 
informieren. 
Gelber Sack:  ALBA Süd GmbH & Co. KG Servicenummer bei Beschwerden: 0800 2232555 oder 07541-952860 oder
dispo-friedrichshafen@alba.info

Katholische Sozialstation
Marienstraße 16, Telefon 2 21 01

Evangelische Diakoniestation
Allmannstraße 18, Telefon 922656

Mobile Dienste Paulinenstift
Friedrichstraße 29, Telefon: 07541/2078-58

Johanniter-Hausnotrufservice
Alessa Wallischek, Telefon: 07541/3831-28

Ambulanter Hospizdienst Friedrichshafen
24·Stunden erreichbar·unter: 0173 371 1226
https://www.hospiz-friedrichshafen.de/

Kath. Sozialstation, Telefon 07541 22101
Frau Mechthild Kuhnle, Telefon 9226-58
Mobile Dienste, Telefon 207858

Katholische Sozialstation
Telefon 22101

Johanniter-Unfall-Hilfe
Telefon 3831-0

Mobile Dienste Paulinenstift
Telefon 207858

Fischbach online
https://www.friedrichshafen.de/buerger-stadt/
stadtportraet/stadtteile/fischbach/
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AKTUELLE  
INFORMATIONEN

GEBURTSTAGE und JUBILÄEN

17.6. 
Josef Novota  75 Jahre 
Benno Günther  70 Jahre 

18.6. 
Dr. Edmund Weber  70 Jahre 

25.6 
Gerhard Blauert  70 Jahre 

28.6. 
Robert Ekkehard Wagner  70 Jahre 
  
Allen Jubilar:innen herzlichen Glückwunsch ! 
  

********** 
Ein herzliches Willkommen allen Neubürger:innen - wir 
hoffen, Sie leben sich gut ein und fühlen sich wohl bei uns. 
Die Infos im Ortsblättle, die die Vielfalt des Lebens hier ab-
bilden, mögen Ihnen dabei helfen ! 

**********

ORTSNACHRICHTEN

Frei- und Seebad Fischbach 
Das Frei- und Seebad Fischbach ist täglich von 11 bis 20 Uhr 
geöffnet. 30 Minuten vor Betriebsschluss ist Kassenschluss.  
aktuelle Infos: https://bäder.friedrichshafen.de/frei-seebad/prei-
se-oeffnungszeiten/ 
  
Medienhaus am See, Zweigstelle Fischbach 
Eisenbahnstr. 20, Tel.: 203-53550 
Öffnungszeiten: 
Di und Do: 14-18 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, Fr: 12-16 Uhr 
aktuelle Infos: https://www.medienhaus-am-see.de/ 
  
Eine-Welt-Laden 
Öffnungszeiten (im Gemeindebüro der ev. Kirche Manzell): 
Di. - Fr.: 9-11 Uhr, in den Ferien geschlossen 
  
Jugendtreff Fischbach B 31 
Zu finden sind wir direkt auf der Skaterbahn. 
  
Fundbüro 
Rund um die Uhr unter www.friedrichshafen.de 
  
Ortsblättle online: 
www.friedrichshafen.de/ortsblatt-fischbach 
  
Redaktionsschluss Fischbacher Ortsblättle 2024-13:  
am Freitag, 21.6.2024, 19 Uhr. 
Die Ausgabe 2024-13 wird am Mi/Do, 26./27.6.2024 aus-
geliefert.

Nach Starkregen und Hochwasser nicht im See 
baden 
Unmittelbar nach Starkregen und bei Hochwasser wird ge-
nerell vom Baden in Bächen, Flüssen und Seen abgeraten, 
da es zu Verunreinigungen und dadurch gesundheitliche 
Gefährdungen kommen kann. Auf Empfehlung des Ge-
sundheitsamtes, Landratsamt Bodenseekreis, hat die Stadt 
aktuell ein Badeverbot erlassen. 
Es sei zu erwarten, dass aufgrund des Hochwassers Verun-
reinigungen in den See gelangen, die die Qualität des Ba-
degewässers beinträchtigen können. Das Gesundheitsamt 
des Landratsamts Bodenseekreis hat der Stadt die Anord-
nung eines Badeverbots empfohlen, da auch gesundheit-
liche Auswirkungen für Badegäste wahrscheinlich seien. 
Mit Blick auf den Schutz der Gesundheit gilt das aktuelle 
Badeverbot aufgrund der Hochwasserereignisse der letz-
ten Tage bis voraussichtlich 14. Juni 2024 für die Badestel-
len Campingplatz Fischbach, Frei- und Seebad Fischbach, 
Freizeitgelände Manzell, Strandbad, Zeltlager Seemoos, 
Manzeller Hölzle, Seemooser Horn mit Württembergischer 
Yacht-Club, VfB Friedrichshafen Kanu, PSG Friedrichshafen 
und Zeppelin Universität. Das Frei- und Seebad Fischbach 
sowie das Strandbad Friedrichshafen sperren daher den 
Seezugang, Die Bäder selbst bleiben geöffnet, am Eingangs-
bereich wird über die Sperrung informiert. Die Stadt wird 
an den weiteren Badestellen mit Aushängen informieren. 
Eine Probenentnahme zur Einschätzung einer möglichen 
Belastung ist nach dem Wochenende geplant. Sollte das Ba-
den aufgrund guter Ergebnisse wieder bedenkenlos mög-
lich sein, wird die Stadt das Badeverbot vorzeitig aufheben. 
Die Stadt empfiehlt, auch an Privatstränden und anderen 
offenen Seezugängen nicht in den See zu steigen. 
Das Frei- und Seebad Fischbach sowie das Strandbad in-
formieren tagesaktuell unter www.bäder.friedrichshafen.
de. Die Allgemeinverfügung ist zu finden unter www.be-
kanntmachungen.friedrichshafen.de.

Vorankündigung: OB Brand lädt zur Radtour 
ein 
Zu seiner letzten Radtour lädt Oberbürgermeister 
Andreas Brand am Samstag, 7. September – bei gutem 
Wetter – ein. Wer möchte, kann sich den Termin schon 
einmal vormerken. 
Die Radtour startet wieder gegen 13 Uhr am Romanshor-
ner Platz. Von dort aus geht es auf die rund 20 Kilometer 
lange Strecke durch die Stadt und die Außenbezirke. Auf 
der Route gibt es Stopps an interessanten Standorten oder 
Gebäuden. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.
 

Am Samstag, 7. September lädt OB Brand zu seiner letzten Rad-
tour ein. (Archivfoto: Stadt Friedrichshafen)
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Uferweg ab sofort gesperrt 
Aufgrund des steigenden Bodenseepegels und dem vor-
hergesagten Dauerregen mit Starkwind ist der Uferweg 
vor der MTU aus Sicherheitsgründen ab sofort (mit Da-
tum 31.05.2024) gesperrt. 
Auch wenn der Uferweg derzeit noch nicht überspült ist, 
ist aufgrund der Wettervorhersage für das Wochenende 
davon auszugehen, dass der Weg durch den Dauerregen, 
die Starkwinde und den Wellenschlag des Bodensees im 
Bereich des MTU-Auslaufs komplett überspült wird. Des-
halb ist der Uferweg ab sofort gesperrt. Bite beachten und 
befolgen Sie die Hinweise vor Ort.

Stadt bittet um Hinweise: Einbrüche in Schulen 
In den vergangenen Wochen wurde verstärkt in Häfler 
Schulen eingebrochen. Die Stadt bittet die Bevölkerung 
daher darum, ungewöhnliche Beobachtungen im Bereich 
von Schulen an die Polizei zu melden. 
Seit Anfang Mai gab es Einbrüche in der Tannenhag-Schule 
und im Schulzentrum Ailingen, in die Schreienesch-Schu-
le wurde sogar zweimal eingebrochen. Die Täter haben es 
vermutlich auf Bargeld aus Klassenkassen abgesehen. Im 
Schulzentrum Ailingen wurden mehr als 30 Türen aufge-
brochen, der Schaden durch die Einbrüche an den Schulen 
dürfte insgesamt im fünf- bis sechsstelligen Bereich lie-
gen. Die Stadt wird aufgrund der Einbrüche die Kontrollen 
durch einen Sicherheitsdienst verstärken. 
Wer außerhalb der Schulzeiten, in den Ferien, am Wochen-
ende oder nachts im Bereich der Schulen Verdächtiges be-
obachtet oder Hinweise zu den Einbrüchen geben kann, 
kann sich direkt an das Polizeirevier Friedrichshafen, Tel. 
07541 701-0, wenden.

Äste, Hecken und Sträucher zurückschneiden 
In den letzten Wochen stellte die Stadtverwaltung immer 
wieder fest, dass Bäume, Hecken oder Sträucher von Pri-
vatgrundstücken in den öffentlichen Verkehrsraum hin-
eingewachsen sind. 
Das Amt für Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung weist 
deshalb auf die Bestimmungen über das Auslichten von 
Bäumen, Sträuchern und Hecken entlang von Straßen und 
Geh- und Radwegen hin. Um die Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten, bittet die Stadt die Grundstückseigentümer, die 
Bäume, Sträucher und Hecken zu überprüfen und wenn nö-
tig zurückzuschneiden. Auch als privater Eigentümer eines 
Grundstücks ist man dafür verantwortlich, dass Wege und 
Straßen sicher genutzt werden können. Wer sich nicht dar-
um kümmert und seine Hecken und Sträucher nicht recht-
zeitig zurückschneidet, haftet bei Unfällen und Schäden. 
Eigentümer von Hecken, Bäumen und Sträuchern an Stra-
ßen, Wegen und Plätzen müssen diese Anpflanzungen so 
zurückschneiden, dass folgende Lichträume frei bleiben: 
4,50 Meter über der gesamten Fahrbahn und über den Stra-
ßenbanketten und 2,50 m über Rad- und Gehwegen. 
An Straßeneinmündungen und Straßenkreuzungen sowie 
im Innenkurvenbereich müssen Hecken, Sträucher und an-
dere Anpflanzungen sowie Einfriedungen stets so niedrig 
gehalten werden, dass ausreichende Sicht für die Kraftfah-
rer gewährleistet ist. Die Anpflanzungen dürfen nicht über 
die eigene Grundstücksgrenze hinausragen. Im Umfeld 
von Straßenleuchten und Verkehrszeichen müssen Hecken, 
Sträucher und Bäume so zurückgeschnitten werden, dass 
sie die Funktion der Straßenlampen nicht behindern und 
Verkehrszeichen problemlos aus mehreren Metern Entfer-
nung gesehen werden können. 
Während der Vegetationsperiode vom 1. März bis 30. Sep-
tember müssen die Bestimmungen des Naturschutzgesetzes 

beachtet werden. Schneidearbeiten, die notwendig sind, um 
die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, sind erlaubt. Auch 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen sind erlaubt.

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensräumen 
In unserer Gemeinde werden bis Ende November 2024 Kar-
tierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtli-
nie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf we-
nigen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich 
unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von 
Lebensräumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuord-
nung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümern oder Bewirtschaftenden findet bei der 
Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. 
Es werden keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche 
vorgenommen und keine neuen Schutzgebiete abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutz-
gesetz). Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft 
und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgärten 
und Anlagen werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die 
von der LUBW beauftragten Personen haben eine Kartier-
bescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit sich führen 
und auf Nachfrage vorzeigen können. 
Quelle: Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW)

Jovo Spuric ist neuer Pächter der Gaststätte im 
Frei- und Seebad Fischbach 
Jovo Spuric ist der neue Pächter der Gaststätte im Frei- 
und Seebad Fischbach. Dafür sprach sich der Gemein-
derat in nicht öffentlicher Sitzung am 18. März 2024 aus. 
Während der fünfjährigen Pachtdauer werden Jovo Spuric 
und sein Team die Versorgung der Badegäste im Frei- und 
Seebad Fischbach übernehmen. 
Jovo Spuric bringt eine langjährige Erfahrung im Gastge-
werbe mit und war von 2016 bis 2020 und wieder seit 2022 
selbständig. Er führte bisher mehrere gastronomische Be-
triebe, darunter die Brasserie im Seehotel Litz in Langenar-
gen, den Campingplatz Schloss Kirchberg, das Wirtshaus 
im Eriskircher Ried und den Kiosk im Strandbad Eriskirch. 
„Ich freue mich darauf, die Badegäste im Frei- und Seebad 
Fischbach mit frischen, regionalen und saisonalen Speisen 
zu verwöhnen“, so Jovo Spuric. Er möchte, dass das Frei- 
und Seebad Fischbach für die Besucherinnen und Besucher 
nicht nur ein Ort zum Entspannen ist, sondern dass sie 
auch kulinarische Genüsse in einer idyllischen Umgebung 
erleben können. 
Zur Eröffnung der Freibadsaison im Frei- und Seebad Fisch-
bach begrüßte Spuric die Badegäste als neuer Pächter. Bür-
germeister Andreas Hein wünschte ihm und seinem Team 
ein gutes Gelingen, alles Gute und viel Erfolg: „Ich freue 
mich, dass es uns gelungen ist, pünktlich zur Eröffnung der 
Freibadsaison einen Pächter zu finden“.
 
Häflerinnen und Häfler   
mit Migrationshintergrund sollen mitreden 
Die Bewerbungsphase für den Integrationsbeirat der Stadt 
Friedrichshafen ist gestartet. Bewerbungen sind bis 3. Juli 
2024 möglich. 
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Seit einigen Tagen fallen im Häfler Stadtbild Plakate mit 
Slogans zum Thema Integration und Vielfalt auf: „Weil es 
mehr Respekt und weniger Ungleichheit braucht“, „Ver-
schieden sein klappt von allein. Integration nicht.“ und 
„Ich hab was gegen Vorurteile: mich“. Mit der Plakataktion 
möchte die Stadt Friedrichshafen Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit Migrationshintergrund dafür gewinnen, sich 
für die neue Amtszeit des Integrationsbeirats zu bewerben, 
um ihre Stadt mitzugestalten. 
Der Integrationsbeirat ist eines der drei integrationspoli-
tischen Gremien der Stadt und berät den Gemeinderat in 
allen integrationspolitischen Fragen in Friedrichshafen. 
Dadurch ist er an die Amtszeit des Gemeinderates gekop-
pelt. Er setzt Expertenwissen ein, um neue Entwicklungen, 
Trends und Tendenzen aufzufangen und ihnen zu begeg-
nen. In der Regel tagt der Integrationsbeirat dreimal pro 
Jahr. 
Wer Interesse am ehrenamtlichen Engagement im Integra-
tionsbeirat hat und sich persönlich über die Arbeit infor-
mieren möchte, findet auf dem Interkulturellen Stadtfest 
von 29. bis 30. Juni 2024 im Uferpark einen Stand des In-
tegrationsbeirats. Die derzeitigen Mitglieder des Gremi-
ums erklären dort persönlich, was der Integrationsbeirat 
in Friedrichshafen bewegen kann. 
Alle Informationen zur Bewerbung und zum Integrations-
beirat gibt es online unter www.friedrichshafen.de/integ-
rationsbeirat. Bis Mittwoch, 3. Juli muss der Bewerbungs-
bogen – online oder als PDF-Datei – beim Amt für Soziales, 
Familie und Jugend eingegangen sein. Die neue Amtszeit 
des Integrationsbeirats beginnt dann Ende September.
 
Technik im Frei- und Seebad Fischbach  
kennenlernen 
Wer sich für die Technik im Frei- und Seebad Fischbach 
interessiert, kommt am Montag, 1. Juli von 17 bis 19 Uhr 
voll auf seine Kosten. 
Wollten Sie immer schon einmal wissen, wie die Technik 
im Frei- und Seebad Fischbach funktioniert? Wo wird das 
Wasser gereinigt und aufbereitet? Wie funktionieren die 
Filteranlagen? Wie wird die Wassertemperatur gehalten? 
Das und viele weiteren spannenden Details erklärt der 
Bädertechniker bei einer Führung durch die technischen 
Anlagen des Frei- und Seebades in Fischbach.  
Die Führung durch die Katakomben des Bades dauert zwei 
Stunden und ist kostenlos. Sie findet bei jedem Wetter statt. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich des Frei- und Seebades. 
Das Team des Frei- und Seebades bittet alle Interessierten 
pünktlich am Treffpunkt zu sein. Die Zahl der Teilnehmen-
den ist begrenzt. Eine vorherige Anmeldung per E-Mail 
unter baederbetriebe@friedrichshafen.de ist notwendig. 
Alle Informationen rund um die Häfler Bäder gibt es auch 
im Internet unter www.bäder.friedrichshafen.de.
 
Rein in den Sommer, rein ins Museum.   
Der Juni im Schulmuseum Friedrichshafen. 
So langsam geht es in den Sommer, für manche Bundeslän-
der sogar schon in die Sommerferien. Passend dazu bietet 
das Schulmuseum auch im Juni wieder einige sommerli-
che Veranstaltungen, Lesungen und natürlich zahlreiche 
Führungen: 
Mitte Juni beginnt wieder der Kultursommer im Muse-
umsgarten. Mit einer liebgewonnenen Tradition für alle 
Literaturfreunde: Der Lesung unterm Apfelbaum, einer 
Kooperation von Medienhaus am See und Schulmuseum. 
Bei der ersten Lesung am Dienstag, 18. Juni, um 19 Uhr liest 
Kulturbürgermeister Andreas Hein aus Washington Irvings 
„Sagen aus der Alhambra“. Ihm folgt die Friedrichshafener 
Gleichstellungsbeauftragte Julia Porsche mit „Durch den 

Wald nach Morgen“ von Luise V. Rebentisch. Der Eintritt 
ist frei, der Freundeskreis Schulmuseum e. V. bewirtet mit 
kühlen Getränken und Snacks. 
In der Woche darauf, am Dienstag, 25. Juni, gibt es um  
19 Uhr ebenfalls im Garten des Museums eine Neuauflage 
aufgrund der hohen Nachfrage im vergangenen Jahr: Im 
Workshop „Alte Briefe entziffern – Sütterlin lesen ler-
nen“ lernen alle Interessierte mit Museumsführer Martin 
Kohler die alte Sütterlinschrift kennen und versuchen, alte 
Briefe zu lesen und zu transkribieren. Der Eintritt ist frei, 
aber es empfiehlt sich eine Anmeldung – per E-Mail an 
schulmuseum@friedrichshafen.de oder telefonisch unter 
07541-20355610. 
In den offenen Führungen können die Besucherinnen und 
Besucher darüber staunen, wie sich die Schule im Laufe 
der Jahrhunderte verändert hat. Sie finden am Sonntag, 
23. Juni, sowie an allen Donnerstag – jeweils um 14.30 und 
15.30 Uhr - statt. Sie sind im Eintritt enthalten.  
Details und weitere Termine finden sich auf
www.schulmuseum.friedrichshafen.de
 
Aktuell im Zeppelin Museum 
17.5.2024 – 27.4.2025: Choose your Player. Spielwelten von 
Würfel bis Pixel 
Die Ausstellung Choose your Player. Spielwelten von Würfel 
bis Pixel befasst sich im Zeppelin Museum Friedrichshafen 
mit dem Phänomen des Spiels als Kulturmedium zur Ge-
genwartsflucht und Immersion. Sie erforscht Spielräume 
von Identität, untersucht, wie Spiele Machtverhältnisse 
zwischen Widerstand, Propaganda und Krieg aufgreifen 
sowie ihren Beitrag zur Zukunftsgestaltung und Entste-
hung neuer Gemeinschaften. Zeppelinspiele aus der eige-
nen Techniksammlung vom frühen 20. Jahrhundert bis zur 
Gegenwart werden Werken zeitgenössischer Künstler*in-
nen sowie Gamingklassikern von Spielbrett bis Konsole ge-
genübergestellt und kritisch eingeordnet. Ganz im Stil von 
Rollenspielen entscheiden sich Besucher*innen für einen 
von fünf Charakteren – Entdecker*in, Wissenschaftler*in, 
Journalist*in, Hacker*in oder Kind – dessen Auswahl ihren 
Rundgang durch die Ausstellung beeinflusst. Neben dem 
individuellen Soloabenteuer stehen Diskurs, Immersion 
und natürlich das Spielen selbst im Fokus. 
  
Donnerstag, 13.6., 18 Uhr: OPEN HOUSE! Game/Play/
Ability: Spielen als adaptive Praxis. Vortrag von Prof. Dr. 
Beate Ochsner (Professorin für Medienwissenschaften, Uni-
versität Konstanz) und Maren Kraemer (Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin, Universität Konstanz). Anhand ausgewähl-
ter Beispiele gehen die Vortragenden auf historisch un-
terschiedliche Praktiken, Techniken und Devices ein, die 
– verstärkt in den letzten Jahren – für Zugänglichkeit zu 
digitalen und analogen Spielen sorgen. Pay what you want. 
Donnerstag, 20.6., 18 Uhr: OPEN HOUSE! Das Kultur-
gut Spiel – Dialog mit der Welt. Vortrag von Prof. Dr. Jens 
Junge (School of Design and Communication, SRH Berlin 
University of Applied Sciences). Künstlerisch gestaltetes 
Spielzeug ist seit mehr als 40.000 Jahren bekannt. Seit mehr 
als 5.000 Jahren gibt es Brettspiele. Mit der aufkommenden 
Drucktechnik kamen die Kartenspiele auf, mit den Com-
putertechnologien die digitalen Spiele. „Mensch-ärgere-
Dich-nicht“, „Monopoly“, „Memory“ oder „Malefiz“ sind 
Brettspielklassiker aus dem 20. Jahrhundert, die nahezu 
jede*r kennt. Dass Spielen viel mehr als Kinderkram oder 
Zeitvertreib ist, beleuchtet der Vortrag von Prof. Dr. Jens 
Junge im Zeppelin Museum am Donnerstag, den 20.6.2024. 
Heute erscheinen jedes Jahr über 1.500 Brettspiele, digita-
le Spiele der Gamingbranche erwirtschaften mit 10 Mil-
liarden Euro einen größeren Jahresumsatz als die Film-  
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(8,9 Mrd.) oder die Musikbranche (2,3 Mrd.) und in Deutsch-
land zählen inzwischen 59 Prozent der Bevölkerung zu den 
Gamer*innen. Pay what you want. 
Freitag, 21.6., 18 Uhr: workshop: Tag des Yogas. Yoga im 
Museum. Am Tag des Yogas, am 21.6.2024, lädt das Zep-
pelin Museum unter der Rekonstruktion von LZ 129 Hin-
denburg zur Yogasession in die Zeppelinhalle ein. Unter 
Anleitung von Nina Bartz, Yogalehrerin bei YOGAEINS 
Salem, werden Teilnehmer*innen ihren Körper bei 75 Mi-
nuten Yoga in Kraft und Stärke bringen. Hinweis: Yogamat-
ten und -blöcke bitte selbst mitbringen! Kosten 13 €. Anmeldung 
über den Online-Ticketshop des Zeppelin Museums 
Montag, 24.6., 11 Uhr: Bauhaus und Hafenbahnhof. Ar-
chitekturführung mit Jürgen Bleibler. Am Montag, den 
24.6.2024 nimmt Jürgen Bleibler, Leiter der Zeppelinab-
teilung, Besucher*innen mit auf eine besondere Führung 
durch das Zeppelin Museum: Schwerpunkte werden die 
Bauhaus-Architektur des Zeppelin Museums − einem ehe-
maligen Hafenbahnhof aus den 1930er Jahren − sowie das 
moderne Design des Mobiliars und der Wandmalerei in 
der Rekonstruktion von LZ 129 Hindenburg sein. 2 € pro 
Person (zzgl. Eintritt)   Hinweis: Die Teilnehmer*innenzahl ist 
begrenzt, eine Anmeldung unter anmeldung@zeppelin-museum.
de erforderlich! 
Samstag, 29.6., 18–22 Uhr: FIFA meets EM 2024. Turnier 
in der Eingangshalle des Zeppelin Museums. Seit über 20 
Jahren erweckt FIFA, das größte Sport-Videospiel-Fran-
chise für PC und diverse Konsolen, den Fußball virtuell 
spielbar zum Leben. Jedes Jahr erscheint eine neue Ausgabe 
des von EA Sports als Reihe entwickelten Games von Fuß-
ballsimulationen mit den neuesten Daten aus der Welt des 
Fußballs. Passend zur aktuellen Wechselausstellung und 
zur Fußballeuropameisterschaft 2024, die in Deutschland 
ausgetragen wird, findet am Samstag, den 29.6.2024 ein 
FIFA-Turnier in der Eingangshalle des Zeppelin Museums 
statt. Teams und Einzelplayer*innen sind herzlich dazu 
eingeladen, miteinander zu spielen, sich gegeneinander zu 
messen und im Wettkampf zu brillieren! Kostenlos, keine 
Anmeldung erforderlich. 
  
freitags (14.6., 21.6., 28.6.) | 13 Uhr: Geschichten vom Flie-
gen für Groß und Klein. Familienführung. Wo sitzt der Ka-
pitän? Welches Konstruktionsprinzip ist typisch für einen 
Zeppelin? Kinder haben andere Fragen als Erwachsene. In 
dieser Führung erhalten alle Familienmitglieder abwech-
selnd Antworten und lernen Luftschiffe noch einmal ganz 
anders kennen. 5 € pro Familie (zzgl. Eintritt) | Anmeldung 
bis 11.00 Uhr am Führungstag 
Hinweis: Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt, Anmeldung 
erforderlich! 
  
Regelmäßige offene Führungen am Sonntag: 
16.6., 23.6., 30.6., 11 Uhr: Choose your Player. Spielwelten 
von Würfel bis Pixel. Ausstellungsführung 
16.6., 23.6., 30.6., 14 Uhr: Technik und Kunst im Überblick. 
Ausstellungsführung 
  
Öffnungszeiten: Mo - So, 9 - 17 Uhr, Einlass bis 16:30 Uhr 
Für die öffentlichen Führungen gilt: 2 € pro Person (zzgl. 
Eintritt), frei für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren, kei-
ne Anmeldung erforderlich.
 
Bundesweite Aktionswoche Alkohol:  
Infos und Aktionen auch im Bodenseekreis 
vom 6. bis 20. Juni 
„Wem schadet Dein Drink?“ ist das Motto der bundeswei-
ten Aktionswoche Alkohol. Zwischen 6. und 20. Juni 2024 
gibt es dazu auch im Bodenseekreis Infos und Aktionen. 

Zum Beispiel kann man in eine Suchtklinik hineinschau-
en, die Polizei hat Tipps für Eltern und mehrere Theater-
aufführungen nähern sich dem Thema auf unterhaltsame 
Weise. Eingeladen sind alle, denen ihre Gesundheit und 
die ihrer Nächsten am Herzen liegt: Erwachsene, Eltern, 
Jugendliche, pädagogische Fachkräfte. Alle Infos, Termine 
und Anmeldung unter http://www.bodenseekreis.de/
aktionswoche-alkohol 
 

99. Bücherflohmarkt von Amnesty International  
In der Alten Festhal-
le gibt es am 15. Juni 
Lesestoff zum Kilo-
preis  
Die Gruppe Fried-
richshafen von Am-
nesty International 
(AI) lädt zum 99. 
Bücherflohmarkt in 
Friedrichshafen ein. 
In der Alten Festhal-
le in Friedrichshafen 
(Scheffelstraße 16) 
wird am Samstag, 
15. Juni, von 9 bis 15 
Uhr Lesestoff zum 
Kilopreis verkauft. 
Das Angebot um-
fasst rund 30 Sach-
gebiete - darunter 
Kinderbücher, Ro-
mane, Sachbücher 

der verschiedensten Richtungen und Fremdsprachiges. 
Im großen Antiquariat können Raritäten zu günstigen Prei-
sen erstanden werden. Außerdem werden Spiele, Filme auf 
DVD, Schallplatten und CDs zum Kauf angeboten. Im Café 
des Bücherflohmarkts gibt es Getränke und hausgemachte 
Kuchen zu günstigen Preisen. 
Die Bücher werden nach Gewicht verkauft: Ein Kilo kostet 
2,90 Euro; doch der  Kilopreis sinkt, je mehr Bücher abge-
nommen werden. Die Einnahmen kommen der Arbeit von 
Amnesty International zugute. AI setzt sich weltweit für 
die Einhaltung der Menschenrechte ein und schreitet ein, 
wo sie verletzt werden. Die Einnahmen des Cafés gehen 
diesmal an die Tafel Friedrichshafen. 
Die Arbeit der Gruppe Friedrichshafen erschöpft sie nicht 
in der Unterstützung von Petitionen. Sie setzt sich auch 
gezielt für einzelne Verfolgte ein. Etwa die Bäuerin Non-
hle Mbutuma aus Südafrika: Sie wehrt sich dagegen, dass 
ein australischer Bergbaukonzern das unter Naturschutz 
stehende Land ihrer Gemeinde ausbeutet. Deshalb ist sie 
Morddrohungen ausgesetzt.  Unterstützt wird auch Itai 
Dzamara aus Simbabwe. Als Reporter hat er kritische Be-
richte über die Regierung verfasst. Vor neun Jahren wurde 
er verschleppt. Sein Schicksal ist bis heute unbekannt. 
Um sich für diese und andere Menschen einsetzen zu kön-
nen, bittet die AI-Gruppe die Besucher des Bücherfloh-
markts um ihre Unterschriften.  
Direkt beim Bücherflohmarkt werden Spenden von Bü-
chern, Spielen, DVDs, CDs und Schallplatten angenommen. 
Die AI-Gruppe freut sich aber auch abseits des Bücher-
flohmarkts über solche Sachspenden. Sie können im Haus 
Spektrum in Friedrichshafen (Ailinger Straße 38/1) abgeben 
werden - jeweils Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 
bis 11 Uhr. Die Zufahrt zum Haus Spektrum erfolgt von 
der Ehlersstraße neben dem Neubau auf dem ehemaligen 
Hallenbadgelände. 
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ADFC- Rennrad-Feierabendrunde ab FN  
am 17.6. 
Nach getaner Arbeit noch ein wenig Bewegung an der fri-
schen Luft! Der ADFC bietet daher Interessenten am Mon-
tag, den 17. Juni eine etwa zweistündige und ca. 50 km 
lange Feierabendrunde mit Rennrädern. Wenn es regnet, 
fällt die Tour aus. 
Treffen: Graf-Zeppelin-Haus, Olgastraße 20, Friedrichsha-
fen, 17:00 Uhr Tourenleiter: Ulli Romahn
 

STADTRADELN: Strampeln für ein gutes 
Klima - Aufruf zum Mitradeln 
Friedrichshafen radelt wieder für ein gutes Klima. Seit  
8. Juni bis 28. Juni können alle, die in Friedrichshafen, den 
Ortschaften und Stadtteilen leben und arbeiten, einem Häf-
ler Verein angehören oder eine Häfler Schule oder Hoch-
schule besuchen beim STADTRADELN mitmachen und 
möglichst viele Kilometer radeln. Auch Kommunalpoliti-
kerinnen und Kommunalpolitiker sowie Mitarbeitende von 
Häfler Unternehmen können sich anmelden. 
Beim STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren 
und darum, möglichst viele Menschen für das Umsteigen 
auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und so einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten. 
Jede und jeder kann ein STADTRADELN-Team gründen, 
einer Gruppe beitreten oder auch alleine mitradeln. Wer 
mitmacht, sollte so oft wie möglich beruflich und privat 
das Fahrrad nutzen und möglichst viele Wege zwischen 
dem 8. Juni und 28. Juni zurücklegen. 
Unternehmen, Schulen, Vereine, Gruppen, Freundeskreise 
und Einzelpersonen können Teams bilden und sich unter 
www.stadtradeln.de/friedrichshafen kostenlos anmelden. 
Wer mitradelt, sammelt für sein Team und für Friedrichsha-
fen wichtige Kilometer. Radelnde, die kein Internet haben, 
können wöchentlich die gefahrenen Kilometer über einen 
Erfassungsbogen melden. Der Erfassungsbogen kann te-
lefonisch über 07541 204-4172 angefordert werden. Nach 
Ablauf des dreiwöchigen Aktionszeitraumes werden die 
Ergebnisse ausgewertet. 
Wer dabei sein will, kann sich unter www.stadtradeln.de/
friedrichshafen registrieren. Die Radkilometer müssen im 
Online-Radkalender unter www.stadtradeln.de oder per 
STADTRADELN-App registriert werden. Die STADTRA-
DELN-App für Android und iOS kann kostenlos herunter-
geladen werden, um die Strecken zu tracken und geradelte 
Kilometer einzutragen.
 

Solawi Bodensee e.V. lädt ein 
Ackercafé zum Thema Gesundheit
Datum: 28.06.2024
Uhrzeit: 15:00 bis 17:00
Ort: Solawi Bodensee e.V., Fichtenburgstraße 51, Raderach 
  
Unser Mitglied Andrea bietet einen Vortrag mit Test vor 
Ort zum Thema Zellgesundheit, stille Entzündungen und 
Nährstoffmangel an. Der Vortrag richtet sich an alle, die 
sich manchmal müde und abgeschlagen fühlen.

Nur für Jungs: Just Boyz Day in Molke und 
Spielehaus 
Am Samstag, 22. Juni sind Jungs im Alter von neun bis  
14 Jahren von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr zum „Just Boys Day“ 
ins Spielehaus und ins Jugend- und Kulturzentrum Molke 
eingeladen. Es können interessante Workshops auspro-
biert werden. Wer mitmachen will, kann sich ab Montag, 
10. Juni anmelden. 

Wer noch Fragen zum Just Boyz Day hat, meldet sich bei: 
Florian Bayer, Schulsozialarbeit Tannenhag Schule, Telefon 
0151 41411874,  f.bayer@friedrichshafen.de  
oder Mario Christmann, Spielehaus & Spielbus, Telefon 
07541 203-55521, m.christmann@friedrichshafen.de 

Spielbus am Fildenplatz:  
Die fahrende Werkstatt der Fantasie 
Dienstag, 02. Juli 2024, 14:30 Uhr - Freitag, 05. Juli 2024, 
17:30 Uhr, Spielplatz Fildenplatz 
Spielbus unterwegs in den Quartieren der Stadt
Von April bis Juli ist das Spielbusteam mit Traktor und 
Spielwagen auf den Spielplätzen der Stadt unterwegs. „Da 
spielen, wo die Kinder wohnen“ und neue Ideen in das 
Quartier bringen, ist das Ziel des Spielehauses und Spiel-
bus. Spielförderung ist unsere Aufgabe und ein wichtiges 
Kinderrecht. Die 
Spielplatzchecker checken ihren Spielplatz: Spielgeräte, 
Spielmöglichkeiten und Sauberkeit. Allein, zu zweit oder 
in der Gruppe. Die Ergebnisse werden ausgewertet und an 
die zuständigen Ämter weitergeben. 
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Die Fantastischen 4
Wer kennt sie nicht, die 4 Elemente Erde, Wasser, Feuer und 
Luft. Spiele und Spielideen zu den 4 Elementen. Erleben, 
begreifen, basteln, bauen, spielen und experimentieren. 
Programm
Teste deine Sinne im Sinnesparcours
Forscherstation
Wenn viele gemeinsam das Gleich tun – Bauen und Malen 
im Kinderteam
Element Erde – Gartenglück & Pflanzenpower, Tonwerk-
statt, Werkstatt Erde, Sand und Kies
Element Wasser – Bootswerkstatt, Wasserspiele, Unter-
wasserwelt
Element Feuer – Feuer machen mit Feuerstein & Stahl, 
wilde Küche
Element Luft – Flugobjekte, Windspiele, Seifenblasenkunst, 
Fallschirmspiele 
Alter: 6–13 Jahre
Kostenlos, ohne Anmeldung

Jugendberufsagentur bietet Hilfe beim Schritt 
in die Berufswelt 
Gestern noch in der Schule, und was kommt morgen? Für 
viele junge Leute ist der Übergang von der Schulzeit ins 
Berufsleben kein leichter Schritt und sie brauchen bestär-
kende und kompetente Begleitung dabei. Dazu gibt es im 
Bodenseekreis die Jugendberufsagentur in Friedrichshafen. 
Sie ist für Jugendliche und junge Erwachsenen zwischen 
etwa 15 und 25 Jahren da und berät zu den Themen Aus-
bildungs- und Berufswahl, kennt mögliche Bildungswege 
und vermittelt zu den passenden Behörden und Institutio-
nen. Die Jugendberufsagentur kann jeden ersten Donners-
tagnachmittag im Monat zwischen 17:00 und 20:00 Uhr 
im Friedrichshafener Jugendhilfetreff Kontra (Ernst-Leh-
mann-Straße 26 / Ecke Colsmanstraße) besucht werden. 
Die Ansprechpersonen dort von Arbeitsagentur, Jobcenter 
und Jugendamt kennen sich beim Thema Schulanschluss 
bestens aus und wissen, wie es Jugendlichen in diesem Al-
ter geht. Es ist keine Anmeldung nötig und das Angebot 
ist kostenlos.
Infos auch unter www.bodenseekreis.de/bildung-kultur/
jugendberufsagentur/
 
Förderpreis der Stadt Friedrichshafen -  
Zeppelin-Stiftung für junge Künstlerinnen 
und Künstler 
Bewerbungsstart für 2024 hat begonnen 
Die Stadt Friedrichshafen vergibt aus Mitteln der Zeppe-
lin-Stiftung seit 2001 jährlich Förderpreise für junge Künst-
lerinnen und Künstler, die einen Bezug zu Friedrichshafen 
vorweisen können und sich an der Schnittstelle ihres Werde-
gangs befinden – sei es in einer künstlerischen Ausbildung 
oder am Übergang in eine künstlerische Berufstätigkeit. 
Auch 2024 stellt die Stadt Friedrichshafen wieder 12.000 
Euro aus Mitteln der Zeppelin-Stiftung für diesen Zweck 
zur Verfügung. Preisträgerinnen oder Preisträger können 
alle künstlerisch Tätigen sein, die überdurchschnittliche 
Leistungen sowie Begabung nachweisen können und für 
die Zukunft bedeutende Werke erwarten lassen. Die Ver-
leihung des Förderpreises soll den Empfängerinnen und 
Empfängern die Möglichkeit geben, sich weiterzubilden, 
besondere künstlerische Arbeiten durchzuführen und ihr 
Werk der Öffentlichkeit bekannt zu machen. Die Vergabe er-
folgt durch eine Jury, die vom Kultur- und Sozialausschuss 
des Gemeinderates der Stadt Friedrichshafen zusammen-
gestellt wird. Die Preise werden am Sonntag, 20. Oktober 
2024, 11.30 Uhr im Kiesel im k42 verliehen. 

Aus organisatorischen Gründen wurde die Vergabe des 
Förderpreises 2023 im letzten Jahr abgesagt. Künstlerinnen 
und Künstler, die sich für den Förderpreis 2023 beworben 
hatten, müssen keine erneute Bewerbung einreichen. Einrei-
chungen für den Förderpreis 2023 bleiben weiterhin gültig, 
sofern diese nicht zurückgezogen wurden oder noch wer-
den. Die 2023 ausgefallene Preisvergabe wird im Vergabe-
verfahren 2024 nachgeholt und separat vom Förderpreis 
2024 gewertet und vergeben. 
Wer kann sich bewerben? 
Der Förderpreis richtet sich an junge Künstlerinnen und 
Künstler, die bereits einen qualifizierten Ausbildungsweg 
aufgenommen oder abgeschlossen haben und mindes-
tens eine eigenständige Präsentation ihres künstlerischen 
Schaffens vorweisen können. Gefördert werden können 
ausschließlich Personen, die in einer Beziehung zur Stadt 
Friedrichshafen stehen – sei es künstlerisch, beruflich, ört-
lich oder biographisch. Das Höchstalter für Bewerbende 
liegt in allen künstlerischen Sparten bei maximal 35 Jah-
ren. Eingeladen zur Bewerbung sind Kulturschaffende al-
ler Sparten. Das gesamte Spektrum der Bildenden Künste, 
Darstellenden Künste/Film, Literatur/Wort und Musik 
sowie interdisziplinär arbeitende Künstlerinnen und Künst-
ler findet gleichwertige Berücksichtigung. Kollektive und 
Gemeinschaften von Künstlerinnen und Künstlern können 
sich ebenfalls bewerben. Für alle Mitglieder der Gruppe gilt 
das obengenannte Höchstalter. 
Bewerbungsverfahren 
Die Bewerbungsunterlagen sollen den Werdegang und das 
bisherige künstlerische Schaffen dokumentieren. Dazu ge-
hören ein formloses Bewerbungsschreiben, ein Lebenslauf 
mit Angaben über den künstlerischen Werdegang, eine 
Auflistung der bisherigen eigenständigen Präsentationen 
des künstlerischen Schaffens, wie etwa Auftritte, Ausstel-
lungen, Vorstellungen, Publikationen, und je nach Sparte 
unterschiedliche Arbeitsproben. 
Weitere Informationen zur Bewerbung und Beispiele für 
Arbeitsproben sind den Richtlinien zum Förderpreis zu 
entnehmen unter: www.friedrichshafen.de/kuenstlerfoer-
derpreis 
Der Bewerbungszeitraum geht vom 1. Juni 2024 bis 31. Juli 
2024. Bewerbungen sind in rein digitaler Form per E-Mail 
an kulturbuero@friedrichshafen.de einzureichen.

Seehasenfest:  
Jetzt anmelden zum Drachenboot-Cup 
Ran an die Paddel: Für viel Spaß bei Teams und Fans sorgt 
beim Seehasenfest am Seehasenfreitag, 12. Juli ab 17 Uhr 
der Drachenboot-Cup am Gondelhafen. Die Anmeldung 
ist bis zum 30. Juni möglich, mehr als 40 Prozent der Plät-
ze sind bereits vergeben. 
Mitmachen können Firmen-, Vereins- und Spaß-Teams. 
Neben Frauen-, Männer- und Mixed-Teams können auch 
wieder Schülerteams im Alter von 14 bis 18 Jahren teilneh-
men. Ein Team besteht aus jeweils sechs Paddlern sowie 
zwei Ersatzleuten. Das Startgeld pro Team beträgt 50 Euro. 
Es können höchstens 40 Teams mitmachen. 
Neben den bestplatzierten Teams werden beim Drachen-
boot-Cup auch die kreativsten Kostüme der Teams prä-
miert. Es wird also nicht nur Ausdauer, sondern auch Ide-
enreichtum und Fantasie belohnt. 
Als Belohnung für die sportliche Leistung gibt es Gold-, 
Silber- und Bronzemedaillen und für den ersten Platz einen 
Siegerpokal. Prämiert wird auch das ausgefallenste Kostüm. 
Alle, die mitmachen, erhalten eine Urkunde. 
Der Drachenboot-Cup wird im Namen der Stadt Fried-
richshafen vom Seehasenpräsidium gemeinsam mit dem 
KanuSport im VfB Friedrichshafen ausgerichtet. 
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Für alle teilnehmenden Teams werden Termine für zwei 
kostenlose Trainingseinheiten vom KanuSport Friedrichs-
hafen nach Eingang der Anmeldung angeboten. Die ge-
nauen Ausschreibungsunterlagen sowie das Online-An-
meldeformular stehen ab sofort auf der Internetseite des 
Seehasenfestes unter www.seehasenfest.de zur Verfügung.

Seehasenfest: Ab sofort gibt es Biermünzen 
und Wertmarken 
Von 11. bis 15. Juli wird das Seehasenfest gefeiert – zum 
75. Mal. Bereits jetzt können Biermünzen und Wertmarken 
für das Seehasenfest 2024 zu den regulären Öffnungszeiten 
an der Infothek im Rathaus, Adenauerplatz 1 sowie in den 
Ortsverwaltungen Ailingen, Ettenkirch und Kluftern sowie 
dem Bürgeramt in Fischbach erworben werden. 
Zu kaufen gibt es Biermünzen für einen halben Liter Bier zu 
je 5,50 Euro und Wertmarken für je 2,50 Euro. Der Bierpreis 
für die Maß (1 Liter Bier) wurde von den Festwirten wie be-
reits im letzten Jahr auf unverändert 10,50 Euro festgelegt. 
Bei Abnahme von mehr als 100 Münzen ist aus organisa-
torischen Gründen eine Vorbestellung unter marktwesen@
friedrichshafen.de zwingend erforderlich. 
Alle Informationen rund um das Seehasenfest vom 11. bis 
15. Juli unter www.seehasenfest.de.

Franziskusplatz bekommt einen Pop-up-Park 
Derzeit entsteht auf dem Franziskusplatz eine farbenfrohe 
Aufenthaltsinsel, ein sogenannter Pop-up-Park. Die Idee 
dazu entstand, weil das bestehende Brunnenbecken we-
gen eines Defekts an der Brunnentechnik derzeit nicht voll 
genutzt werden kann. Deshalb wird das Becken zwischen-
zeitlich begrünt, um so den Platz zu beleben. 
Eine der Leitideen für den Pop-up-Park war das Upcy-
cling von vorhandenen Materialien und das anschließen-
de Recycling. 
 

Der neue Pop-up-Park auf dem Franziskusplatz bietet in den kom-
menden Monaten unterschiedliche Sitzgelegenheiten im Grünen.
Ein Holzsteg mit Pergola lädt mit Bänken zum Verweilen zwi-
schen Bäumen und Stauden ein. (Foto: Stadt Friedrichshafen)

Haus Sonnenuhr: Gesprächsangebot  
mit Doris Kreuzer-Kehlert 
Gespräche mit anderen Menschen können Wunder gegen 
die Einsamkeit bewirken. Einfach mal wieder mit jeman-
dem sprechen, Geschichten, die bewegen, erzählen und 
sich austauschen – das ist für Menschen, die nur wenige 
Kontakte haben, unglaublich wertvoll. 
Deshalb will Doris Kreuzer-Kehlert am Dienstag, 25. Juni ab 
14 Uhr mit den Besucherinnen und Besuchern ins Gespräch 

kommen oder einfach nur zuhören. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Jede und Jeder kann einfach kommen. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 07541 203-3111, 
E-Mail m.kleiner@friedrichshafen.de von Dienstag bis Don-
nerstag vormittags und zusätzlich Dienstag nachmittags 
zur Verfügung. Alle Informationen zu den Veranstaltungen 
in der „Sonnenuhr“ sind auch im Internet unter www.son-
nenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. Das Haus Sonnenuhr 
ist eine Einrichtung der Zeppelin-Stiftung der Stadt Fried-
richshafen.
 

DRK sucht bürgerschaftlich Engagierte 
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet in Friedrichshafen Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz an. Betroffene können hier regelmäßig einen 
geselligen Gruppen-Nachmittag erleben, in dem auf die 
individuellen Bedürfnisse eingegangen wird, während die 
Angehörigen Entlastung erfahren. Für diese Gruppen su-
chen wir bürgerschaftlich engagierte Mitarbeiter*innen 
(Leitung, Mitarbeit, Fahrdienst). 
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit oder an einer Grup-
penteilnahme haben, kommen Sie gerne unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten auf mich zu: 
Armin Baur, Fachstelle Demenz 
07541 – 504126 
armin.baur@drk-kv-bodenseekreis.de
 

Brennholz-Verkauf aus heimischen Wäldern 
Brennholz aus heimischen Wäldern und aus den Pflegehie-
ben des vergangenen Winters ist aktuell günstig zu erwer-
ben. Es kann in Form von Poltern frei Waldstraße über die 
zuständige Forstrevierleitung oder direkt bei GenoHolz 
unter www.genoholz.de gekauft werden.

Immer gut informiert: 
Jetzt anmelden für den Newsletter der Stadt unter https://
www.friedrichshafen.de/newsletter
 

Lesetipps: Neues aus Fischbach - Unsere neu-
en Familienromane, die Sie begeistern werden 
Bogdahn, Marina – Mühlensommer. Kiepenheu-
er&Witsch, 2024 -  Ein drückend heißer Sommertag. Mit 
ihren beiden Töchtern macht sich Maria auf den Weg in ein 
langes Wochenende fern von Stadt, Stress und Schule. Doch 
dann ruft Marias Mutter an: Der Vater hatte einen Unfall 
und liegt im Krankenhaus. Die Mutter ist bei ihm, und auf 
dem Bauernhof der Familie müssen Schweine, Kühe und 
Hühner versorgt werden – aber auch die demente Großmut-
ter. Warmherzig und humorvoll erzählt Martina Bogdahn in 
»Mühlensommer« von einem Leben zwischen zwei Welten. 
Von einer Jugend auf dem Land, einer Flucht in die Stadt 
und davon, dass man manchmal zurückblicken muss, um 
sich selbst zu finden. 
Romanabteilung: Familie Bogd 
  
Teige, Trude – Und Großvater atmete mit den Wellen. Fi-
scher, 2024 -  Ihr Großvater Konrad war immer der Fels in 
der Brandung für die junge Juni. Doch nie hat er von dem 
Ort gesprochen, der ihn am meisten geprägt hat. Erst jetzt 
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erfährt Juni, wo ihr liebevoller Großvater gelernt hat, mit 
den Wellen zu atmen. Das ergreifende neue Werk der re-
nommierten norwegischen Autorin Trude Teige über ein 
unbekanntes Stück Geschichte. Ein Roman, der zeigt, was 
wahre Menschlichkeit bedeutet und wie uns die Vergangen-
heit prägt bis in die nächsten Generationen.   Unabhängige 
Fortsetzung von „Als Großmutter im Regen tanzte“. 
Romanabteilung: Familie Teig 
  
Oehmke, Philipp – Schönwald. Piper, 2023 -  Eine Familie, 
zwei Generationen und ein tiefes Trauma, das sie mitein-
ander verbindet: Anders als Harry findet Ruth Schönwald 
nicht, dass jedes Gefühl artikuliert, jedes Problem themati-
siert werden muss. Sie hätte Karriere machen können, ver-
zichtete aber wegen der Kinder und zugunsten von Harry. 
Inzwischen sind ihre drei Kinder Chris, Karolin und Benni 
erwachsen. Als Karolin einen queeren Buchladen eröffnet, 
kommen alle in Berlin zusammen, selbst Chris, der Profes-
sor in New York ist und damit das, was Ruth sich immer 
erträumte. Dort bricht der alte Konflikt endgültig auf. 
Romanabteilung: Moderne Unterhaltung Oehm 
  
Grühnig, Michaela – Licht und Schatten – Blankenese.  
Lübbe, 2023 -  Wenn ein Moment zwei Familien auf im-
mer verbindet Hamburg, 1919. John Casparius glaubt nicht 
mehr an das Gute im Menschen. Die grausamen Erfah-
rungen des Krieges verfolgen ihn, die einst so florierende 
Reederei, seit Jahrzehnten in Familienbesitz, ist durch die 
politischen Turbulenzen angeschlagen. Von Schuldgefüh-
len geplagt kreisen seine Gedanken darum, ins Wasser zu 
gehen. Nach einer durchgrübelten Nacht trifft er im Mor-
gengrauen am Elbufer auf die junge Leni Hansen. Zwei 
Fremde, die der Zufall für einen kurzen, aber schicksals-
haften Moment zusammenführt und die nicht ahnen, dass 
von nun an ihr Leben und das ihrer Familien über Genera-
tionen miteinander verwoben sein wird. Michaela Grünig 
erzählt mit Einfühlsamkeit und Wucht von Schuld, Verlust 
und Menschlichkeit, die alle Schicksalsschläge überdauert. 
Romanabteilung: Familie Grue 
  
Sollten die Bücher ausgeliehen sein, können sie auch telefo-
nisch unter der Nummer 07541/203-53550 oder online unter 
www.medienhaus-am-see.de vorbestellt werden.

VEREINE und GRUPPEN

Sportkreistag bringt alle vier Jahre die Vereine 
zusammen 
Was hat der Sportkreistag mit den Olympischen Spiele ge-
meinsam? Beides findet nur alle vier Jahre statt und 2024 
ist es wieder so weit. Der Sportkreis Bodensee lädt die Ver-
treter seiner 107 Mitgliedsvereine für Donnerstag, 13. Juni, 
18 Uhr, ins Graf-Zeppelin-Haus ein. 
Sportkreispräsidentin Eveline Leber hofft viele Vertrete-
rinnen und Vertreter im Theodor-Kober-Saal begrüßen zu 
können. „Wir sind Sprachrohr unserer Sportvereine beim 
Landessportbund und nutzen den Sportkreistag gerne für 
einen Austausch mit den Delegierten“, sagt Eveline Leber. 
Um die Mitgliedsvereine auf die Herausforderung Ressour-
cenknappheit vorzubereiten, wird der WLSB-Geschäfts-
führer Bildung und Landessportschulen Jürgen Heimbach 
zum Thema „Nachhaltigkeit im Württembergischen Lan-
dessportbund“ referieren. Er stellt die N!-Carta Sport für 
Sportvereine und -verbände vor und wird das Thema von 

verschiedenen Seiten beleuchten. Mit Best-Practice-Beispie-
len gibt er Tipps für die Umsetzung. Auf der Tagesordnung 
stehen auch die Wahlen des Präsidiums und des Sportkreis-
rates. Wenn die Delegierten den Wahlvorschlägen zustim-
men, würden die meisten der bisher Verantwortlichen ihre 
Ämter für weitere vier Jahre fortführen.

FAMILIENTREFF  
FISCHBACH

Haben Sie ein Baby bekommen? Sind Sie neu zugezogen? 
Suchen Sie Kontakt zu anderen Familien?
Im Familientreff Fischbach sind werdende Eltern, Mütter, 
Väter und Kinder willkommen. Sie können Kontakte knüp-
fen, sich untereinander austauschen, ihre Freizeit gemein-
sam gestalten und sich gegenseitig unterstützen.
Das vielfältige Angebot umfasst Babytreffs, offene Treffs, 
Spielgruppen, Integrations- und Elternbildungsangebote, 
eine Vater- Kind- Gruppe, eine Frauengruppe und kreati-
ve Angebote. Ziel dieser Begegnungsmöglichkeiten ist die 
Stärkung der Erziehungskompetenz durch Elternbildung 
und die Förderung eines gesunden Aufwachsens von Ba-
bys und Kleinkindern in ihren Familien. Auch online gibt 
es interessante Vorträge.
Bei Bedarf erhalten Eltern, von pädagogischen Fachkräften 
Tipps und Beratung in Fragen zu Entwicklung, Erziehung, 
Partnerschaft und zu anderen Themen, die Mütter und Vä-
ter im Familienalltag beschäftigen.
Das aktuelle Wochenprogramm ist auf der Homepage des 
Landratsamtes Bodenseekreis unter „Familientreff Fisch-
bach“ eingestellt. 

NEUE ANGEBOTE!
Donnerstags, 15:00-17:30 Uhr, Spielgruppe  für Familien 
mit Kindern ab 2 Jahren 
Anmeldung: Lorelei Werz, Tel.:0171 36 56 734 
Freitags, 10.00-11.15 Uhr, Babymassage- Kurs,  6 Termine, 
für Familien mit Babys im Alter zwischen 6 und 16 Wochen
Anmeldung: Kirstin Schneider, Doula- Geburtsbegleitung, 
Tel.: 0176 411 249 55, Ti.schneider@gmx.de 
Sind Sie neugierig geworden? Dann informieren Sie sich 
unverbindlich bei
Beate Dürnay, Tel. 0159 04 204 244 
Mail: beate.duernay@bodenseekreis.de 
Träger: Landratsamt Bodenseekreis (Jugendamt) in Ko-
operation mit der Stadt Friedrichshafen, der ev. Kirchen-
gemeinde, Manzell und der kath. Kirchengemeinde St. 
Magnus, Fischbach

SCHALMEIENKAPELLE  
FISCHBACH E.V.

Badefest Fischbach 2024 
Unser alljährliches Badefest findet dieses Jahr am Sonntag, 
dem 07.07.2024 ab 10.30 Uhr auf dem Fildenplatz in Fisch-
bach statt. Zum Frühschoppen spielt die Musikkapelle 
Fischbach und am Nachmittag befreundete Kapellen aus 
nah und fern. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt! 
Wir freuen uns auf Euer kommen!
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TSV FRIEDRICHSHAFEN  
FISCHBACH E.V.  

Abteilung Handball
Gehörlosen-Handballnationalmannschaft der Frauen mit 
Bundestrainerin aus Fischbach 
Nun ist es endlich so weit: Nachdem die seit Jahren erfolg-
reichen Männer um Titel und Medaillen spielen, wird eine 
Frauen-Handballnationalmannschaft im Deutschen Gehör-
losen-Sportverband ins Leben gerufen. Christiane Weber 
aus Friedrichshafen-Fischbach konnte als neue Bundestrai-
nerin gewonnen werden. Sie bringt viel Erfahrung auch im 
Frauenbereich mit. Jana Preussler wird ihr als Co-Trainerin 
zur Seite stehen. Beide werben um neue Spielerinnen. 
Dem Handballbeauftragten des Deutschen Gehörlo-
sen-Sportverbandes (DGSV), Benjamin Heese, kam die erste 
Idee zur Einrichtung einer Frauen-Handballnationalmann-
schaft bei den Deaflympics im Jahr 2022 in Brasilien. Dort 
spielten erstmals auch Frauen um olympisches Gold. 
Die Idee wurde mitgenommen und so ging er dieses Pro-
jekt an. Benjamin Heese begab sich mit seinem Team auf 
die Suche nach Spielerinnen mit einem beidseitigem Hör-
verlust von mindestens 55 dB. Sein Ziel war es, neben der 
Männer-Nationalmannschaft auch ein Frauen-Team bei der 
Heim-WM an den Start zu bringen.
Der Handballbeauftragte erklärt: „Ich freue mich sehr, dass 
wir es geschafft haben, eine so große Auswahl an jüngeren 
und erfahrenen Spielerinnen gefunden zu haben, die jetzt 
von zwei kompetenten und engagierten Trainerinnen auf-
gebaut werden. Ich bin zuversichtlich, dass das Projekt ein 
Erfolg wird und die Frauen-Nationalmannschaft eine gute 
Rolle bei der Handball-WM in zwei Jahren spielen wird!“

Bundestrainerin der ersten Gehörlosen-Nationalmann-
schaft der Frauen wird die 56-jährige Christiane Weber 
aus Fischbach. Sie ist mit einer B-Lizenz ausgestattet und 
wird in Kürze die DOSB Nachwuchstrainer Leistungs-
sport-A-Lizenz erwerben. Große Erfolge feierte die en-
gagierte Trainerin unter Anderem in Nordhessen, wo sie 
junge Spielerinnen aus ihrer ehemaligen E-Jugend in die 
Frauenmannschaft integrierte und mit diesem Mix aus 
jungen und erfahrenen Spielerinnen mit 46:0 Punkten den 
Aufstieg in die Landesliga schaffte. Christiane Weber zu 
ihrem Engagement: „Ich freue mich riesig auf diese He-
rausforderung. Eine neue Mannschaft aufzubauen und 
dann noch in eine für mich neue Welt der Gehörlosigkeit 
einzutauchen ist für mich eine einmalige Chance, die ich mit 
meinem Trainerteam und den Spielerinnen nutzen möchte. 
Unser Kader besteht zurzeit aus 15 Spielerinnen. Um das 
Team auszubauen, suchen wir weitere Handballerinnen, die 
eine Hörschädigung haben. Genaue Kriterien sind auf der 
Homepage www.dgsv-handball.de zu finden. Gerne stehe 
ich über meine Mailadresse christiane.weber@dgsv-hand-
ball.de für Anfragen zur Verfügung.“
 

Bundestrainerin Christiane Weber

Abteilung Fußball
SGM Fußball 
Ahmet Özsoy übernimmt bei der SGM 
Neuer Cheftrainer der SGM und damit Nachfolger von 
Bernd Filzinger wird der 37-jährige Ahmet Özsoy. Ah-
met, von seinen Freunden auch Menti genannt, wohnt in 
Kluftern-Efrizweiler und ist von Beruf Strategischer Einkäu-
fer bei der Rolls-Royce Solutions GmbH in Friedrichshafen. 
Der bekennende VfL Bochum-Fan hat das Fußballspielen 
beim FC Kluftern begonnen. Danach spielte er beim SC 
Markdorf und beim TSV Tettnang, bevor er wieder zum 
FC Kluftern zurückkehrte, wo er als Spielertrainer mit der 
Zweiten Mannschaft in der Kreisliga B erste Erfahrungen 
als Trainer sammelte. 
Dass so schnell ein Nachfolger für Bernd Filzinger gefun-
den werden konnte, ist letztlich auch das Ergebnis seines 
überzeugenden Eindrucks, den er im ersten Gespräch hin-
terlassen hatte. „Wir hatten noch den einen oder anderen 
Trainerkandidaten auf unserer Liste, aber Menti hat uns 
mit seiner motivierten, kompetenten und menschlich sehr 
angenehmen Art dermaßen überzeugt, dass wir uns sicher 
waren, in ihm den Richtigen gefunden zu haben“, so der 
sportliche Leiter Hans-Dieter Mayer. „Er war hervorragend 
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auf das Gespräch vorbereitet und konnte mit klaren und 
überzeugenden Vorstellungen punkten.“

Im Namen der gesamten SGM wünscht Hans-Dieter Mayer (l.) 
Ahmet „Menti“ Özsoy alles Gute und viel Erfolg für die kom-
mende Saison und natürlich darüber hinaus.

Aktive 
SGM I: Spannende Schlussphase in Kressbronn 
Das Spiel begann recht unspektakulär mit vielen kleineren 
Chancen und ausgeglichenem Ballbesitz. In der 25. Spiel-
minute musste unsere SGM zum ersten Mal verletzungsbe-
dingt auswechseln, nur zehn gespielte Minuten später fiel 
der erste Treffer für den SV Kressbronn II. Auf den ersten 
folgte in der 42. Spielminute der zweite Rückschlag für un-
sere Mannschaft, als der Gastgeber auf 2:0 erhöhte. Halbzeit 
zwei hatte es in sich. In der 55. Spielminute erzielte Wald-
vogel aus gut 20 Metern den 2:1-Anschlusstreffer, nur drei 
Spielminuten später markierte Mayer nach einem Eckball 
den 2:2-Ausgleichstreffer. Als man dachte, dass unsere SGM 
die Partie klar im Griff hat, gelang Kressbronn die 3:2-Füh-
rung. Unsere SGM ließ die Köpfe aber nicht hängen und 
kam in der 75. Spielminute durch den eingewechselten Bis-
leruck zum erneuten Ausgleich. In der Nachspielzeit wur-
de die Partie dann richtig spannend. Zunächst ging unser 
Team in der 91. Spielminute durch Haupter mit 4:3 in Füh-
rung. Die Entscheidung? Weit gefehtl! Die Heimmannschaft 
warf alles nach vorne und erzielte erst nach einem Eckball 
das 4:4 und dann durch einen Freistoß den 5:4- Endstand. 
Während also das vorletzte Saisonspiel verloren ging, ging 
die Saison zu Ende mit einem... 
  
...Heimsieg gegen Lindau 
Nach nur zwei gespielten Minuten köpfte Nico Haupter 
den Ball aufs Tor. Zwar hielt der Torwart den Kopfball 
überragend, doch Kilian Waldvogel stand goldrichtig und 
schob in seinem letzten Spiel für die SGM zum 1:0 ein. Kei-
ne zwei Spielminuten später kamen die Gäste aus Lindau 
mit ihrem ersten Abschluss zum 1:1-Ausgleich. Spätestens 
als Jonas Eichhorn in der 9. Spielminute per abgefälschtem 
Fernschuss zum 2:1 traf, zeichnete sich ab, dass in diesem 
Spiel nichts mehr schiefgehen kann. Die Gästemannschaft 
zeigte sich in der Folge verunsichert und leistete sich kurz 
darauf einen folgenschweren Bock: Nach einem Fehlpass 
eines Lindauer Verteidigers direkt in die Füße von Lukas 
Pfister, vergoldete dieser – ebenso wie zuvor schon Wald-
vogel – seinen (vorläufigen) Abschied und erzielte das 3:1. 
Danach entwickelte sich ein Spiel, dem anzumerken war, 
dass es um nicht mehr viel ging. Wir springen in die 77. 
Spielminute: Der kurz zuvor eingewechselte und nun in 
Szene gesetzte Benjamin Bisleruck konnte nur noch per Foul 

gestoppt werden. Letzter Mann und Notbremse bedeute-
ten die Rote Karte und Unterzahl für die Gäste aus Lindau. 
Eben jener Bisleruck war es auch, der in der 80. Spielminute 
einen schön herausgespielten Angriff veredelte. In der 84. 
Spielminute fiel nach einer Unkonzentriertheit unsererseits 
der 4:2-Anschlusstreffer, auf den aber kurz vor Schluss die 
Antwort mit dem 5:2 durch Eros Conte folgte. Ein letzter 
Höhepunkt blieb verwehrt, als Tim Mayer in der Nachspiel-
zeit per Elfmeter die Chance vergab, auf 20 Saisontore zu 
stellen. Der 5:2-Sieg bildete einen versöhnlichen Abschluss 
einer Saison mit Höhen und Tiefen, die letztlich Mut macht 
für die nächste Saison. 

SGM II: Remis im letzten Saisonspiel zu Hause gegen 
Lindau II 
Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld in der 7. Spielminu-
te kombinierten sich Richter und Walker durch die gegne-
rischen Reihen, ehe Richter auf den mitgelaufenen Sticca 
ablegte, der den Ball aus gut acht Metern nur noch einschie-
ben musste. Statt mit dem 1:0 im Rücken weiter Druck zu 
machen, gab unsere SGM das Spiel komplett aus der Hand. 
So brauchte es keine drei Spielminuten bis zum Ausgleich-
streffer. Lindau übernahm das Kommando und schaffte es 
noch vor der Halbzeit, zwei weitere Tore nachzulegen. Nach 
Wiederanpfiff kassierte unsere SGM in der 52. Spielminute 
sogar noch den vierten Gegentreffer. Statt den Kopf in den 
Sand zu stecken, kämpfte sich unser Team ins Spiel zurück. 
In der 56. Spielminute ging Junker allein aufs gegnerische 
Tor zu und wurde beim Versuch, den gegnerischen Tor-
hüter zu umdribbeln, von diesem gefoult. Den gegebenen 
Elfmeter versenkte der Gefoulte zum 2:4-Anschlusstreffer. 
Vier gespielte Minuten später war es Yücel, der perfekt auf 
Gümüs spielte, der wiederum aus gut 17 Metern präzise 
zum 3:4 traf. Unsere SGM wollte jetzt unbedingt den Aus-
gleich erzielen und gab den müde werdenden Lindauern 
so gut wie keine Spielanteile mehr. Kurz vor dem Abpfiff 
tankte sich Strommer an der Seitenlinie bis in den Sech-
zehner durch und legte auf den mitgelaufenen Gümüs ab, 
der das verdiente 4:4 markierte und somit den einen Punkt 
sicherte. Nach einer Saison mit Ups und Downs beendet 
unsere Zweitbesetzung die Saison auf dem 8. Tabellenplatz. 
  
Amelie Veit – Premiere im Herrenfußball 
Ein absolutes Novum in der Geschichte der SGM, aber auch 
in der Geschichte beider Vereine bekamen die Zuschau-
er beim Spiel der Zweiten Mannschaft gegen die SpVgg 
Lindau II zu sehen. Nicht wenige Zuschauer rieben sich 
verwundert die Augen, als sie die 21-jährige Amelie Veith 
unter all den Männern entdeckten. Zwei Szenen dokumen-
tieren eindrucksvoll, warum die Spielerin, die sonst in der 
Damenmannschaft der SG Immenstaad/FN-Fischbach zu 
überzeugen weiß, uneingeschränkt mit den Männern mit-
halten kann. Szene 1: Zu Beginn der zweiten Halbzeit wird 
Amelie von einem Gegenspieler mit einem rüden Foul nie-
dergestreckt. Als er sieht, wen er da zu Boden geschickt hat, 
ist es ihm sichtbar peinlich, aber Amelie steht auf, als wenn 
nichts gewesen wäre, klatscht kurz ab und spielt einfach 
weiter. Szene 2: Etwa 15 Spielminuten später läuft Amelie 
neben einem ebenfalls körperlich deutlich kräftigeren Ge-
genspieler und bringt ihn mit einer energischen Grätsche 
zu Fall. Zwar Foul, aber sie hat gezeigt, dass sie sich nicht 
einschüchtern lässt. Ansonsten überzeugt sie durch eine 
feine Technik und ein gutes Spielverständnis. Auf das Spiel 
angesprochen, meint sie: „Ja, es wird natürlich viel schneller 
und körperbetonter gespielt als bei den Damen, aber das 
war ja letztlich auch mein Beweggrund, um bei den Herren 
mitzuspielen. Ich denke, dass ich viel dazu lernen und mich 
selbst auf ein höheres Level bringen kann.“ Vor dieser Ein-
stellung kann man(n) nur den Hut ziehen. Respekt Amelie!
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Im letzten Saisonspiel der SGM II gegen die SpVgg Lindau II 
kam es mit der Einwechslung der Spielerin Amelie Veit zu einer 
Premiere im Herrenfußball beider Vereine.

SGM feiert gelungenen Saisonabschluss 
Auch das schlechte Wetter konnte die Kicker der SGM nicht 
davon abhalten, einen stimmungsvollen und rauschenden 
Saisonabschluss zu feiern. Rund 60 Spieler, Spielerfrauen, 
Verantwortliche und Fans hatten den Weg ins Albert-Mül-
ler-Stadion gefunden. Mit zu der guten Stimmung trugen 
sicherlich auch die beiden Spiele gegen die SpVgg Lindau 
bei. Während der Zweiten Mannschaft mit dem Schluss-
pfiff der Ausgleich zum 4:4 gelang, setzte sich die Erste klar 
und verdient mit 5:2 durch. Damit war der Weg frei für ein 
rundum gelungenes, von Klaus Eichhorn und seinen Hel-
fern hervorragend organisiertes Fest. 
In seiner Ansprache ging TSV-Abteilungsleiter Marijan Ko-
sel auf die vergangene Saison ein. Mit dem 8. Tabellenplatz 
bei der Zweiten und dem 7. Tabellenplatz bei der Ersten 
belegen beide Mannschaften zum vierten Mal hintereinan-
der einen einstelligen Tabellenplatz. Beeindruckend war 
vor allem die Anzahl der eingesetzten Spieler: In der Ersten 
Mannschaft wurden im Saisonverlauf insgesamt 40 Spieler 
eingesetzt, in der Zweiten waren es gar 42. Highlight der 
Saison war sicherlich der Benefizspieltag für Max Radtke 
gegen Tannau, bei dem insgesamt 9.600 Euro eingespielt 
wurden. Tina und Christian Radtke, die dem Fest beiwohn-
ten, ergriffen die Gelegenheit und bedankten sich nochmals 
ganz herzlich für die Unterstützung, was sie auch mit ei-
ner Bierfassspende überzeugend zum Ausdruck brachten. 
Alt-TSVler Hermann Bausinger stockte mit seiner Spende 
den Gesamtbetrag spontan und sehr großzügig noch auf 
10.000 Euro auf. 
Ein wenig emotional wurde es, als die Verabschiedungen 
anstanden. Tim Mayer und Jonas Eichhorn überreichten 
im Namen der gesamten Mannschaft ihrem scheidenden 
Trainer ein Abschiedspräsent und bedankten sich bei Bernd 
Filzinger ganz herzlich für sein Engagement. Zum Abschied 
erhielten Kilian Waldvogel und Lukas Pfister von ihren 
Mannschaftskollegen jeweils eine Bildcollage überreicht. 
Lukas wird sein Zweitspielrecht in der kommenden Sai-
son beim Bezirksligisten SV Kressbronn ausüben. „Kili“, 
den es beruflich nach Singen verschlagen hat und der zwi-
schenzeitlich in Hilzingen wohnt, wird sich dem dortigen 
FC anschließen. In seiner letzten Saison für die SGM hat er 
acht Tore erzielt und sich damit mit insgesamt 77 Treffern 
auf den 7. Platz der ewigen Torschützenliste vorgeschoben. 
Die SGM bedankte sich bei beiden für ihren Einsatz und 
ihre herausragenden Leistungen. 
Bei der von Nico Hess initiierten „Wahl zum Spieler der 
Saison“ wurde bei der Ersten Mannschaft Tim Mayer aus-
gezeichnet, den 2. Platz belegte Manuel Radtke vor David 
Pfister auf dem 3. Platz. Bei der Zweiten Mannschaft fiel 

die Wahl auf Murat Gümüs vor Petar Poša und dem dritt-
platzierten Nico Hess. 
Bevor es dann endlich ans Feiern ging, ging der Dank an 
alle, die sich abseits des Spielfeldes und im Hintergrund en-
gagieren und dafür sorgen, dass der Spielbetrieb reibungs-
los funktioniert: an die Platzwarte beider Vereine, die Plat-
zordner, Kassierer, Stadionsprecher, Hüttenverkaufsteams, 
die Berichteschreiber sowie last but not least an Fotograf 
und Kameramann Nico Hess.

Mit zwei spektakulären Spielen und einem rundum gelungenen 
Fest beging die SGM ihren Saisonabschluss.

WASSERSPORTVEREIN  
FISCHBACH

Saisonstart im WVF 2024 – YCI war das Ziel 
Der Start in die neue Wassersportsaison fand am Samstag, 
den 18. Mai statt. Ziel war der Yachtclub Immenstaad (YCI). 
Unser Hafenmeister Sepper reservierte Hafenplätze, wo-
bei in diesem Jahr viele Mitglieder die Nähe zu Fischbach 
nutzten und mit Rad oder Auto zum Yacht Club Immen-
staad (YCI) kamen. 
 Der 1. Vorsitzende Ossi hatte gemeinsam mit Harry den 
Transport des Biers und des Grills -von Harry gestellt- von 
Fischbach auf dem Landweg organisiert. Der traditionelle 
Fassanstich konnte mit kleiner Verspätung kurz nach 12.00 
Uhr erfolgen, nachdem der richtige Adapter für die Zapf-
anlage organisiert war. Die Nähe zu Fischbach hat dabei 
sicherlich geholfen.  
 Fast 60 Mitglieder haben sich auf der Terrasse des YCI ge-
troffen. Nach der kurzen Ansprache von Ossi haben wir bei 
herrlichem Wetter die Gelegenheit genutzt, die neue Saison 
zu begrüßen, sich mit den Teilnehmern auszutauschen und 
so die Gemeinschaft im WVF zu stärken.  
er gemeinsame Saisonstart markiert nicht nur den Beginn 
der Saison, sondern auch den Zusammenhalt und die Freu-
de am gemeinsamen Wassersport. Gegen 15.45 Uhr haben 
sich die Crews dann wieder auf den Heimweg gemacht und 
sind zurück nach Fischbach gesegelt und geradelt. 
 Unser herzlicher Dank gilt dem YCI und dem Hafenmeis-
ter Heiner Kemmer für die Unterstützung und dafür, dass 
sie den Besuch ermöglichten. 
Ein Dankeschön an alle Mitglieder für ihre Teilnahme und 
ihren Beitrag zum gelungenen Start in die neue Wasser-
sportsaison. Möge diese Saison voller Sonne, Wind und 
unvergesslicher Erlebnisse am und auf dem Wasser sein.  
Ralf Jäger 
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Andrang am Grill

Ca 60 Mitglieder trafen sich auf der Terrasse beim YC Immen-
staad

WVF Crew auf dem 30er „Acrissa 2“ bei der Bodensee 
Woche 
Erneut konnte wir mit der WVF Crew Thomas Münzer, 
Georg Bercher, Josef Kuhn und Jan Wiesener auf dem 30er 
Schärenkreuzer „Acriss 2“ des Eigners Marco Schwörer bei 
der Bodenseewoche 2024 in Konstanz teilnehmen. 
Aller Anfang ist schwer – so verzögerte ein heftiges Ge-
witter die Überfahrt nach Konstanz am Donnerstag um 
zwei Stunden. 
Am Freitag dann aber konnten sie bei schönem Segelwet-
ter pünktlich um 10.00 Uhr auslaufen. Die erste Wettfahrt 
stimmte uns mit einem zweiten Platz schon recht positiv 
ein, dazu passte dann der zweite Lauf mit einem dritten 
Platz, bei dieser Platzierung blieb es dann zum Ende des 
ersten Tages, so dass wir uns mit gutem Gewissen dem ge-
lungenen Abendprogramm widmen konnten. 
Auch am Samstag wurden wir wieder früh am Morgen 
zum Auslaufen gerufen. Trotz wechselnder Winde konnten 
wieder 2 Wettfahrten durchgeführt werden, welche wir mit 
einem dritten und einem siebten Platz abschließen konnten. 
Auch dieser Abend begann mit Stegbier, einem guten Essen 
im DSMC-Vereinshaus und schloss mit diversen Tanzein-
lagen im Veranstaltungszelt. 
Am Sonntag wurde bei sich stetig aufbauendem Ostwind 
erneut pünktlich ausgelaufen. Bis zum Start der Wettfahrt 
war der Wind noch recht konstant und wir kamen optimal 
über die Startlinie. Im Laufe der Wettfahrt drehte dann der 
Wind und schwächte sich ab. Dennoch konnten wir den 
Platz an der Spitze bis zum abgekürzten Zieleinlauf behaup-

ten. Nach diesem ersten Platz fand nach längerer Wartezeit 
noch eine weitere Wettfahrt statt, diesmal bei schwachem, 
wechselndem Wind, die wir auf Platz 8, unserem Streich-
resultat, beendeten. 
Insgesamt reichte dies für einen erfreulichen zweiten Platz 
in der Gesamtwertung. 
Diese Platzierung in insgesamt 6 Wettfahrten mit elf 30er 
Schärenkreuzern hinter der Erfolgscrew von Rolf Winter-
halter von den Jollenseglern Reichenau und noch vor der 
Crew von Rolf Steuer vom Yachtclub Radolfzell rundete 
ein abwechslungs- und erfolgreiches Regattawochenende 
gelungen ab. 
Wir freuen uns auf eine neue Herausforderung und ein 
Wiedersehen zur nächsten Regatta in Hard. 
Die WVF Crew
 

Die Crew mit Jan Wiesener, Josef Kuhn, Ossi Münzer und Georg
Bercher

Heidi Galle und Andreas Wolfram bei der Graf Zeppelin 
Regatta 
Sieg der WVF Crew in der ORC Sportboot Klasse 
So wie die vergangene Saison mit dem Sieg bei der „Blue 
Planet Trophy“ endete begann die Saison 2024 mit einem 
Sieg bei der Graf Zeppelin Regatta am 18.5. vor Friedrichs-
hafen. Wechselnde Winde waren vorausgesagt und so kam 
es dann auch. Der Kurs sollte über Immenstaad und Utt-
wil zurück nach Friedrichshafen führen, doch aufgrund 
der Verhältnisse wurde der Zieleinlauf nach Uttwil verlegt 
und dort kamen Heidi Galle und Andreas auf ihren ORC 
Sportboot „Chapu-Chapu“ unter 6 Booten dieser sportli-
chen Klasse als Erste an. In der Gesamtwertung war dies 
der 8. Rang bei 27 gestarteten Boote aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz. Mal sehen, was die Saison 2024 
noch bringt
 

Andreas und Heidi (Archivbild)
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KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN ††

Wir sind für Sie da:
Evangelische Kirchengemeinde Manzell,
Linzgaustraße 51, 88048 Friedrichshafen

Pfarrer Andreas Taut, Tel.: 41141, Fax: 41131 
E-Mail: andreas.taut@elkw.de

Unser Gemeindebüro und der Weltladen sind geöffnet!
Öffnungszeiten: Di. -  Fr. 09.00 - 11.00 Uhr 

Homepage: www.gemeinde.manzell.elk-wue.de

EVANGELISCHE   
KIRCHENGEMEINDE MANZELL 

Mittwoch, 12.06. 
18.00 Uhr Seniorengymnastik (Gemeindehaus) 
Donnerstag, 13.06. 
15.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag – Geschich-

ten zur Puppensammlung mit Ursula Schild 
(Gemeindehaus) 

20.00 Uhr Bibelstunde (Gemeindehaus) 
Sonntag, 16.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Präd. Pfitzenmai-

er und Pfr. Taut), parallel Kinderkirche und im 
Anschluss Kirchenkaffee 

Dienstag, 18.06. 
16.30 Uhr Gedächtnistraining mit Mi-Ja Sonntag 
 (Gemeindebüro) 
19.30 Uhr Männergruppe „Gedanken tanken“ (Kirche) 
20.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
 (Gemeindehaus) 
Mittwoch, 19.06. 
18.00 Uhr Seniorengymnastik (Gemeindehaus) 
19.30 Uhr Freilechs-Tanzgruppe (Gemeindehaus) 
Donnerstag, 20.06. 
19.00 Uhr BUFFET-Gruppe (Gemeindehaus) 
Freitag, 21.06. 
19.00 Uhr Ökum. Lesetreff (Gemeindehaus) 
Sonntag, 23.06. 
10.00 Uhr Tauffest der Evang. Kirchengemeinden in Fried-

richshafen am See beim Graf-Zeppelin-Haus, 
im Anschluss Sommerfest am See 

10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst bei der Feuerwehr in Fisch-
bach 

11.30 Uhr Mini-Gottesdienst (Kirche) 
Dienstag, 25.06. 
16.30 Uhr Gedächtnistraining mit Mi-Ja Sonntag 
 (Gemeindebüro) 
18.00 Uhr Jugendgruppe 
19.00 Uhr Ökum. Frauengruppe (Gemeindehaus) 
Mittwoch, 26.06. 
18.00 Uhr Seniorengymnastik (Gemeindehaus) 
Donnerstag, 27.06. 
13.00 Uhr Abfahrt Halbtagesausflug für Senioren zur Lan-

desgartenschau in Wangen (ab St. Magnus), 
Abfahrt Schnetzenhausen: 12.45 Uhr 

  
Die Kirche ist täglich (außer montags) von 9.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Aktuelle Informationen und Gottesdienste finden Sie in 
den Schaukästen und unter: 
www.gemeinde.manzell.elk-wue.de. 

Eine Stunde Zeit mit der Bibel 
Am Donnerstag, den 13. Juni 2024 treffen wir uns von 20.00 
bis 21.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Bibelstunde. 
Wir lesen und besprechen, was in der ökumenischen Bibel-
lese-Reihe an diesem Tag dran ist: 1. Korinther 15. In diesem 
Kapitel schreibt der Apostel Paulus über die Auferstehung 
der Toten, die eine Folge der Auferstehung Jesu Christi ist. 
Zu diesem Punkt hatten sich etliche falsche Vorstellungen – 
heute würden wir sagen: Fake news – in Korinth verbreitet. 
Paulus klärt auf und kann uns auch heute wichtige Hinwei-
se in einer umstrittenen Glaubensfrage geben. 
Ziel der gemeinsamen Bibelzeit soll sein, die persönliche 
regelmäßige Bibellektüre zu unterstützen. Deshalb werfen 
wir in der Bibelstunde auch einen Blick auf den größeren 
Zusammenhang der gelesenen Abschnitte und können all-
gemeine Fragen zum Verständnis der Bibel besprechen. Die 
nächsten Termine sind am 11. Juli und am 8. August 2024 
(zweiter Donnerstag im Monat).

Am 16. Juni... 
Feiern wir Gottesdienst mit Abendmahl (10.00 Uhr). Die 
Predigt hält Prädikant Dr. Matthias Pfitzenmaier aus Ra-
vensburg über Jesu Gleichnis vom verlorenen Sohn (Lukas 
15,11-32). 
  
Am 23. Juni... 
laden wir herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst 
um 10.00 Uhr bei der Feuerwehr in Fischbach. Ebenfalls 
um 10.00 Uhr findet das Tauffest aller evangelischen Ge-
meinden am See statt. Bei schönem Wetter am Strand beim 
Graf-Zeppelin-Haus, bei Regenwetter in der Schlosskirche. 
Täuflinge können noch im Evang. Pfarramt angemeldet 
werden.

Mini-Gottesdienst 
Herzliche Einladung an alle Familien mit kleinen Kindern 
zu unserem nächsten Mini-Gottesdienst. Wir feiern am 
Sonntag, den 23. Juni, um 11.30 Uhr in der Manzeller Kir-
che. Ein merkwürdiger Mann tritt auf, der ganz in Fell ge-
kleidet ist und am liebsten Heuschrecken mit Honig isst. Er 
kann uns viel über die Taufe erzählen, denn es ist Johannes 
der Täufer. Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen zu 
„Nudeln mit roter Soße“ ins Gemeindehaus.
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Einladung zum Gedächtnis - Training 
Mi-Ja Sonntag bietet in unserer Gemeinde ehrenamtlich 
einen ersten Kurs Gedächtnis-Training an. 
Lassen Sie sich einladen für Ihren Körper, Ihren Geist und 
Ihre Seele etwas Gutes zu tun, denn „es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es“ mit Spaß und Freude obendrein bei un-
serem Zusammensein. Beginn: Dienstag, 11. Juni, 16:30 Uhr 
im Gemeindebüro unter der Manzeller Kirche. 
Darauf folgt jede Woche dienstags zur selben Zeit die Fort-
setzung des Trainings, zunächst bis einschließlich 23. Juli 
2024. Nach den Sommerferien beginnen wir wieder am 
Dienstag, 10. September. Anmeldung bitte bei Dorothee 
Füting, Tel. 42159 oder e-mail: dorotheefueting@gmail.com.

FSJ-Stelle im Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 
Ab September 2024 wollen wir unsere Stelle für ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) im Kindergarten „Unterm Re-
genbogen“ neu besetzen. Wer nach der Schule gerne mit 
Kindern arbeiten möchte, der kann sich im Pfarramt oder 
direkt bei der Kindergartenleiterin Frau Elisabeth Klann 
(07541-42269) melden. Ein FJS eignet sich besonders für 
junge Menschen, die sich auf eine soziale oder pädagogi-
sche Ausbildung vorbereiten.

KATHOLISCHE KIRCHEN-   
GEMEINDE ST. MAGNUS

Pfarrer Michael Benner
Gemeindereferent Meinrad Bauer
Heiligenbergstr. 1, 88048 Friedrichshafen
Telefon 952999-0, Fax 952999-88
Homepage: www.se-fn-west.de
E-Mail: StMagnus.Friedrichshafen@drs.de

Freitag, 14. Juni 2024 
16:00 Uhr Rosenkranz in St. Vitus 
Samstag, 15. Juni 2024 
14:00 Uhr Trauung in St. Vitus 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, anschl. Ehren-

amtsfest 
Sonntag, 16. Juni 2024 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
14:00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 18. Juni 2024 
Patrozinium St. Vitus 
10:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Vitus 
Donnerstag 20. Juni 2024 
07:30 Uhr Schülergottesdienst Klassen 3 und 4 
Freitag, 21. Juni 2024 
16:00 Uhr Rosenkranz in St. Vitus 
Samstag, 22. Juni 2024 
13:00 Uhr Trauung in St. Vitus 
13:30 Uhr Trauung in St. Magnus 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 23. Juni 2024 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 20jährigen Bestehen 

der Jugendfeuerwehr Fischbach beim Feuer-
wehrhaus Fischbach 

14:00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 25. Juni 2024 
10:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Vitus 
Freitag, 28. Juni 2024 
16:00 Uhr Rosenkranz in St. Vitus 
Samstag, 29. Juni 2024 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 

Sonntag, 30. Juni 2024 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
14:00 Uhr Rosenkranz 
  
Pfarrbürostunden: 
bis 21. Juni: 
Dienstag Nachmittag 15:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag 09:30 bis 11:30 Uhr 
ab 24. Juni: 
Dienstag Nachmittag 15:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag 09:30 bis 11:30 Uhr 
Montags und mittwochs geschlossen 
  
Nachbarschaftshilfe: Informationen bei der Sozialstation 
FN, Frau Kraus, Tel. 22101 
  
Aktuell in St. Magnus: 
*  Kirchenchorprobe: Freitag, 14.06. im DGH und Freitag, 

21.06. im DGH, jeweils 19:30 Uhr 
*  Seniorengymnastik:  Montag, 17. und 24.06., 9:30 Uhr 

im Magnussaal 
*  Offener Mittagstisch:  Dienstag, 18. und 25.06., 12:00 Uhr 

im Gemeindezentrum St. Magnus 
*  Känguru-Singstunde: Donnerstag, 20. und 27.06.,  

10:00 Uhr im Magnussaal 
* Prisma-Chor: Freitag, 21.06., 19:30 Uhr im Magnussaal 
*  Ökum. Senioren-Halbtasgesausflug: Donnerstag 27.06., 

Abfahrt 13:00 Uhr vom Kirchplatz 
*  Italienischer Abend: Donnerstag, 27.06. um 18:00 Uhr 

im Magnussaal 
  
Kirchenanzeiger-Austräger:innen dringend gesucht 
1.) Für das Gebiet Ammern-, Dompfaff-, Eisvogel-, Finken-, 
Lerchen-, Nachtigallen-, Pirol-, Rotkehlchen- Sperlingweg, 
Stockerholz- und Wasenöschstr., sowie den Zaunkönigweg 
suchen wir ab 1. Juli einen Austräger:in für den Kirchenan-
zeiger. Auszutragen sind derzeit 27 Kirchenanzeiger. Der 
Austrägerlohn beträgt 1,20 Euro pro Quartal und Kirchen-
anzeiger. Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro un-
ter Tel. 952999-0 oder per E-Mail an StMagnus.Friedrichs-
hafen@drs.de. 
2.) Für das Gebiet Batenkenweg, Kapellenstr., Kleeweg, 
Poststr., Jahnstr., Kapitän-Wagner-Str., Minoritenstr., Spal-
tensteiner Str. und Eisenbahnstr. suchen wir 1. Juli einen 
Austräger:in für den Kirchenanzeiger. Auszutragen sind 
derzeit 19 Kirchenanzeiger. Der Austrägerlohn beträgt 1,20 
Euro pro Quartal und Kirchenanzeiger. Interessenten mel-
den sich bitte im Pfarrbüro unter Tel. 952999-0 oder per 
E-Mail an StMagnus.Friedrichshafen@drs.de. 
  
Einladung „Italienischer Abend“ 
Einen Monat vor Beginn der Romwallfahrt laden die Minis 
am Donnerstag, 27. Juni, um 18:00 Uhr zu einem „Italie-
nischen Abend“ in den Magnussaal ein. Bei italienischem 
Essen mit Vorspeise, Hauptspeise und Nachtisch soll auch 
das kulturelle Begleitprogramm nicht zu kurz kommen. 
Die Minis werden sich dazu einiges einfallen lassen, seien 
es Quizrunden, Sketche oder auch eine kleine Bildpräsen-
tation. Freuen dürfen wir uns zugleich auf die Koopera-
tion mit der italienischen Gemeinde „Santa Catarina da 
Siena“. Essen und Getränke sind frei, Spenden zugunsten 
der Romwallfahrt werden erbeten. Da die Plätze begrenzt 
sind, bitten wir um Anmeldung bis zum 17. Juni an das 
Kath. Pfarramt St. Magnus oder per E-Mail an meinrad.
bauer@drs.de. 
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Assisi Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Friedrichshafen- 
West 
Auf den Spuren von Franziskus und Klara 
Von Dienstag 21. Mai bis Montag 27. Mai 2024 waren wir, 25 
Pilger, auf besinnlichen Wegen und spirituellen Streifzügen, 
mit Pfarrer Michael Benner und Reiseleiter Oliver Abele, in 
und bei Assisi unterwegs. Während dieser Woche besuchten 
wir die wichtigsten Lebens- und Wirkungsstätten von San 
Francesco und Santa Chiara; wir spürten ihrem Leben nach, 
beteten, sangen und feierten Gottesdienst miteinander. Un-
ter anderem besuchten wir die Kirchen Santa Chiara, San 
Francesco, Santa Maria degli Angeli, das kleine Kloster San 
Damiano und die Einsiedelei Eremo delle Carceri. Geführt 
wurden wir dabei teilweise von Schwester Andrea Maria 
der Sießener Franziskanerinnen und in San Francesco von 
Pilgerseelsorger Bruder Thomas. Einen Gottesdienst fei-
erten wir in der Kapelle von Casa della Pace, dem Haus 
der Sießener Schwestern, und einen in San Francesco. In 
San Damiano ließen wir uns beim Mitfeiern einer Vesper 
der franziskanischen Brüder tief berühren. Die Schönheit 
Umbriens, das Umland Assisis, zeigte uns ein Ausflugstag. 
Wir spazierten durch Gubbio und waren verzaubert von 
wundervollen bunten, erblühten Balkonen in Spello, einer 
der schönsten Städte Italiens, die an einem südlichen Hang 
des Monte Subasio zwischen Assisi und Foligno liegt. Die 
Heimreise war kurzweilig. Es wurde gesungen, gelacht, ge-
dankt und es war spürbar: diese Wallfahrt und die erlebte 
Gemeinschaft wird in allen Beteiligten lange nachklingen. 
- Ursula Schlögl

Die Pilgergruppe freut sich auf die Führung und das Mitfeiern
einer Vesper Foto: Seelsorgeeinheit FN-West

ÖKUMENE VOR ORT 

 

Herzliche Einladung zum 1/2 tägigen ökumenischen  
Seniorenausflug am Donnerstag, 27. Juni 
Bei hoffentlich gutem Wetter besuchen wir die Landesgar-
tenschau in Wangen. Es wird uns sicher ein wunderbares 
Erlebnis erwarten mit interessanten und schönen Eindrü-
cken. Nach dem Besuch der LGS werden wir zur Stärkung 
im Gasthof Kleber in Haslach einkehren. Abfahrt Schnet-
zenhausen mit Busreisen Kretzer 12:45 Uhr, Abfahrt St. 
Magnus 13:00 Uhr, Heimkehr ca. 19:30 Uhr. 
Fahrtkosten incl. Eintritt Euro 30 pro Person 
Anmeldungen bei Theresia Weiß, Tel. 42371 oder Christine 
Möllers 42303. 
  
Mit vielen dienstags zu Tisch: MIT-TAGS-TISCH 
„Gebt ihr ihnen zu Essen“ (Mt 14,16) 
Ab 4. Juni 2024 jeden Dienstag um 12:00 Uhr im Mag-
nussaal, Kapellenstraße 55 in Fischbach. 
Unser Motto lautet: Wir geben was wir können - und Sie auch - 

Sie kommen allein? Sie bringen jemand mit? Sie wollen 
nur mal gucken? 
Jede(r) ist bei uns herzlich willkommen. Wir freuen uns auf 
Sie und bitten Sie zu Tisch! 
Das ehrenamtliche Team Offener Mittagstisch FN-West 
  
Radeln für ein gutes Klima – vom  8. - 28.06.2024 wieder 
bei uns in FN-West 
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreund-
lich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, wie-
viel jeder radelt und/ob man „sonst nie“ oder „sowieso 
immer“ radelt - jeder Kilometer und vor allem die Aufmerk-
samkeit auf das Thema zählt! Laut dem Umweltbundesamt 
entstehen über ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendio-
xid-Emissionen in Deutschland im Verkehr. Durch Rad- und 
Fußverkehr können rund 140 g Treibhausgas-Emissionen 
pro Personenkilometer gegenüber dem Pkw eingespart 
werden. Auch gesundheits-schädigende Luftschadstoffe 
werden durch mehr Radverkehr verringert. 
In FN-West sind wir deshalb auch wieder dabei: Im Team 
„Ökumenisches Radeln in FN-West“ tragen wir alle Kilome-
ter zusammen, die vom 8. - 28.06. von FN-Westler/-innen 
geradelt werden – egal wo. Wir freuen uns, wenn ganz viele 
mit dabei sind! Sie/Ihr könnt euch unter stadtradeln.de re-
gistrieren und selbst eure Radel-Kilometer eintragen: Unter 
Baden-Württemberg gibt es die Kommune Bodenseekreis. 
Wir gehören dort zum Team „Kirche on Bike“ und heißen 
wie oben erwähnt „Ökumenisches Radeln in FN-West“. 
Wem das zu kompliziert ist, kann seine/ ihre Kilometer auch 
gerne wochenweise sammeln und dann an marion@keller-fn.
de schicken – dann tragen wir sie gerne für Sie/euch ein. 
Und wer Lust auf eine kleine gemeinsame Stadtradel-Tour 
hat: am 16.06. geht es bei schönem Wetter nach Hagnau ins 
Strandbad: Treffpunkt ist um 17:00 Uhr am Parkplatz von 
St. Magnus. 
Uli Warth, Klaus Weyermann und Marion Keller

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorennach-
mittag am Donnerstag, 13.06.2024 um 15 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in der Linzgaustr. 53.
Erinnern Sie sich an Ihr Lieblingsspielzeug mit dem Sie als 
Kind spielten? Haben Sie evtl. noch Ihre Puppe? Bringen 
Sie diese doch einfach mit. Frau U. Schild zeigt uns ihre 
Puppensammlung. Nach Kaffee /Tee und Kuchen wollen 
wir Frau Schilds Puppensammlung bestaunen und darüber 
austauschen. Herzlich Willkommen.
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wenden Sie sich bitte an: Dietmar Nützenadel, Mömpelgardweg 29, 
88048 Friedrichshafen, dietmar.nuetzenadel@gmail.com, Tel.: 07541/ 
42551, oder an das Redaktionsteam.

Erscheint 14-tägig donnerstags.
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SIE SUCHEN KONTAKT
ZU EINEM VEREIN
ODER EINER GRUPPE

Bächlesfischer: Petra Frohnapfel, Tel. 26273, www.fischbach-ahoi.de
Bodenseehof e.V. - Christliches Jugendzentrum, Bibelschule und  
Buchhandlung: Nils Rüttger, Tel. 95090, www.bodenseehof.de
Brunnisach-Hexen: Elke Burghardt, Tel. 0151 59137800,   
www.brunnisach-hexen.de
Bürgerinitiative Uferzone Fischbach: Brigitte Meister-Nowak, Tel. 41294
CarSharing, Bodenseemobil e.V.: Wielant Ratz, Tel.: 07541 - 48 93 40
E-Mail: W.Ratz@BodenseeMobil.de, http://www.bodenseemobil.de
Familientreff Fischbach: Beate Dürnay, Tel. 0159 - 04 204 244, 
beate.duernay@bodenseekreis.de
Förderverein Grundschule Friedrichshafen: 
Thomas Störmer, foerderverein.fischbach@gmx.de, 07541 9552160
Förderverein der Tannenhag-Schule Friedrichshafen e.V.
Martina Giese, Tel. 07545/6703, www.tannenhag-schule.de
Freiwillige Feuerwehr: Hannes Weber,   
www.feuerwehr-friedrichshafen.de
Funkenfreunde: Manfred Gress, Tel. 07544/1393
Gartenfreunde - Seeblick Manzell:  Siegfried Biggör, 
E-Mail: siegfriedbiggoer60@gmail.com, Handy: 0160-91117113
Geschichtsverein Fischbach/Bodensee e.V.: Edgar Thelen, Tel.: 07541 4958
gv-Fischbach@t-online.de, www.gv-fischbach.de
Gruppe für Pflegende Angehörige: Edgar Störk, Tel. 3000-0, 
stoerk@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Harmonika-Orchester Fischbach e.V.:
1. Vorsitzender: Michael Veit, mail@hof-fischbach.de
2. Vorsitzender: Irene Gipser
Ausbildung: Werner Kopp, Tel. 0160/2006850
Internet: www.hof-fischbach.de
Johanniter Unfallhilfe e.V. Ortsgruppe:
David Bercher, Tel. 07541/38310 oder 0170 9251159
Prisma-Chor  St. Magnus: Gabi Weiß, Tel. 44267
Kirchenchor St. Magnus: Hedwig Bendel, Tel. 42291, Volker Saat, Tel. 42881
Kolpingsfamilie Fischbach: Stefan Kücherer, Tel. 41178
Männerchor Friedrichshafen-Fischbach: 
Dr. Felix Schiedner, Tel. 07541/971 39 73; Martin Wegis, Tel. 07541/27 147
Paul Riedmüller, Tel. 07541/41 988; www.maennerchor-fischbach.de
Musikkapelle Friedrichshafen-Fischbach: 
Heike Brugger, Tel. 0151/42537899, 1.Vorstand@mk-fischbach.de
Sabine Scheffer-Bulach, ausbildung@mk-fischbach.de
Offenes Singen (Alte Schule Fischbach): Sigrid Haas,   
E-Mail: kontakt@stimmbereit.de, Tel: 01573 1573 395, www.stimmbereit.de
Orgelförderverein St. Magnus: Vorsitz: Franz B. Bühler, Stv. Gabi Weiß; 
Kontakt: Bernd Scheffer 07541 41140 
E-Mail: info@orgelfoerderverein-stmagnus.de
Homepage: www.orgelfoerderverein-stmagnus.de
Schalmeien Fischbach: 1. Vorstand: Marie Kaleck, Tel. 0178 / 3565938 
1.vorstand@schalmeien-fischbach.de
Seniorengymnastik: Christine Möllers, Tel. 42303
Senioren Internet-Treff: 1. Vorstand: Klaus Wessenberg, Tel.: 07544-9349990,
E-Mail: kontakt@sit-fn.de, Internet: www.sit-fn.de
Skat-Club Nordstern: Karlheinz Hubberten, Tel. 07546/5314
Trommlerzug Graf Ferdinand vom Ines:
Petra Schlegel, Tel. 07541/4976
TSV Fischbach: Ute Köhler, Tel. 41250, www.tsvfischbach.de
VdK Fischbach: Vorsitzende Frau Margarete Kurowski, 
Schubertstr. 56, 88046 Friedrishafen, Mobil: 01522/8796067,   
www.vdk.de/ov-fischbach
Wassersportverein Fischbach: Thomas Münzer, Tel. 0170 3108913, 
www.wvfischbach.de

?

753R18R1

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben ein tägliches Natur-
schauspiel. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, der 
nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht fol-
gen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.

© DEIKE PRESS 753R29R8

Lösung: Sonnenuntergang

N N A G R

O E N G E

S N U N T

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?

Guter Service 
direkt im Ort
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Trage die Wörter in Pfeilrichtung ein
Zum Schluss ergeben die Buchstaben von 1 bis 11 ein gruseliges Gebäude.
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VERSCHIEDENES

MIETANGEBOTE

Folgende Artikel können Sie auf Donnerstag  
bei uns vorbestellen:

       

Telefonische Bestellung 
(07541 941167) 
nur am Mittwoch, 
oder über unseren 
Onlineshop unter 
www.metzgerei-bommer.de 
BIS SPÄTESTENS 18.00 Uhr!

Abholung der Ware:          
in der Metzgerei Bommer Fischbach

Fleischwurst 100 g 1,48 €
Geschlagene Bratwurst 100 g 1,52 €

Donnerstag, 20.06.2024

Donnerstag, 20.06.2024 zwischen 15.30 + 18.00 Uhr!

Mittwoch,19.06.2024

Bierschinken, Schübling, Krakauer, Schwarzwurst, Gelbwurst, 
Brät, Lyoner, Fleischsalat, Fleischkäsbrät 
Fein und Grob, Weisswurst, Westfälische 
Luftgetrocknete, Pfefferjäger, Kabanos, 
Landjäger, Bierwurst, Bierwürstchen, 

Zwiebelmettwurst, Saitenwurst, Paprikalyoner, Rostbratwurst, 
Fleischkäse Fein Vesperscheibe, Schweinerücken gewürzt, 
Schweinehals Gewürzt

Sonderaktion
Diese Woche

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

*KW 29: Pattonville und Oe�  ngen

DER SOMMER SOLL BLÜHEN!
WIR SCHENKEN IHNEN 30 % RABATT

auf unsere Sommerblumen, Balkon- und Gemüsepflanzen.

DAMIT IHR SOMMER AUFBLÜHT!
Ab Do., 13.06. + Fr., 14.06., von 9:00 bis 12:30 Uhr 

und von 14:30 bis 18:00 Uhr 
SA., 15.06., von 9:00 bis 13:00 Uhr

IHRE BLUMENGÄRTNEREI TSCHOEPE - Die blühende Oase -
FN - Fischbach, Minoritenstr. 2, Tel. 07541/41689, 

gaertnerei.tschoepe@t-online.de

Suche für meinen kleinen Hund stundenweise
eine liebevolle Betreuung in Immenstaad.  01523 6872811

Garage in Fischbach ab 01.07. zu vermieten.
Anfragen an vaude.mueller@web.de

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Bewerben Sie sich schriftlich bei
Hörstudio Wolter · z. Hd. Andreas Wolter
Charlottenstr. 45 · 88045 Friedrichshafen

Oder gerne auch per E-Mail: 
bewerbung@hoerstudio-wolter.de

Werden Sie Teil unseres sympathischen Teams:

Sie arbeiten gern mit Menschen, bringen Einsatzwillen mit  
und sind offen für neue Aufgaben und Herausforderungen?
Ihre Aufgaben: Termine vereinbaren, Telefondienst, ein offenes  
Ohr für unsere Kunden haben, Verkauf von Hörgerätebatterien und  
-zubehör und Zuarbeitung zur Entlastung unserer Hörakustiker. 
Nach einer intensiven Einarbeitung werden Sie auch einfache hand-
werkliche Tätigkeiten im Zusammenhang mit Hörgeräteversorgungen 
übernehmen können.
Mögliche Vorbildung z.B.: kaufmännische Ausbildung im Einzel- 
handel, Arzthelfer/-in (m/w/d), MTA (m/w/d), Bankkaufmann/-frau (m/w/d).  

Hörstudio Held/-in (m/w/d)

Unser nettes, unkompliziertes und professionelles 
Team sucht Verstärkung:

www.hoerstudio-wolter.de

FACHKRÄFTEMANGEL IM SOZIALEN SEKTOR ALS CHANCE BE-
GREIFEN
Weiterbildung als Schlüssel zu persönlicher Erfüllung und beru� i-
cher Sicherheit
(djd). Berufe im sozialen Sektor bieten wegen des Fachkräftemangels 
gute Jobchancen und sind gesellschaftlich wertvoll. Weiterbildungen in 
diesem Bereich, etwa vom Institut für Beru� iche Bildung (IBB), erwei-
tern die fachlichen und persönlichen Kompetenzen und erleichtern so 
den direkten Einstieg in den Beruf. Die Bandbreite der Kurse umfasst 
unter anderem Kita-Assistenten, Schulbegleiter und Betreuungskräfte. Trotz 
Online-Unterrichts ist die Weiterbildung praxisorientiert aufgebaut und 
unterstützt durch lebendige Interaktion und einfache Tools auch Perso-
nen mit geringen PC-Kenntnissen. Förderungen durch Bildungsgutscheine 
und das Quali� zierungschancengesetz erleichtern die Finanzierung. Mehr 
Informationen und Anmeldemöglichkeiten � ndet man auf www.ibb.com.

Warum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer Weiter-
bildung zur Betreuungskraft können sich völlig neue Job-Perspektiven eröff-
nen. Foto: djd/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.com

 

 

                   
    

  
  

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG! 

SCHIESSER GMBH, HR/Herr Pierre Welack
Schützenstraße 18, 78351 Radolfzell

pierre.welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter Tel. 07541 809 3035 
oder per Mail an wvk.eriskirchltg@schiesser.com

Wir suchen

Storemanager 
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Eriskirch

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG! 

SCHIESSER GMBH, HR/Herr Pierre Welack
Schützenstraße 18, 78351 Radolfzell

pierre.welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter Tel. 08323 989 3181
oder per Mail an wvk.immenst2@Schiesser.com

Wir suchen

Verkäufer
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Immenstadt
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IMMOBILIENMARKT

PTA/CTA/BTA/MTA/Pharmakant (m/w/d) für 
Arzneimittelherstellung
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43368

Mit Ihrem pharmazeutischen oder technischen Hintergrund 
stellen Sie mit größter Sorgfalt Arzneimittellösungen her.

Einkäufer (m/w/d) Investitionen
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43701

Sie übernehmen den gesamten Beschaffungsprozess 
in ausgewählten Großprojekten im Bauumfeld. Dazu 
verhandeln und erstellen Sie rechtssichere Verträge 
mit Lieferanten.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Automatisierte 
Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43340

Sie führen die optische Kontrolle von fertig abgefüllten 
Spritzen, Karpulen und Vials durch. Zudem verpacken 
und wiegen Sie Medikamente und dokumentieren alles. 

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven. 
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche 
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Helles Atelier
von 2 Künstlerinnen (Malerei) gesucht, mit Wasser- und 
Stromanschluss, in Fischbach oder näherer Umgebung.

Tel. 0178 4915534Die Justizvollzugsanstalt Ravensburg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Anstaltsärztin / Anstaltsarzt (w/m/d)
für die Behandlung der Gefangenen. Eine fachärztliche Qualifikation 
in den Bereichen Allgemeinmedizin, Innere Medizin oder Psychiatrie 
und Psychotherapie ist vorteilhaft und wünschenswert, jedoch 
nicht Voraussetzung.

Die Justizvollzugsanstalt Ravensburg ist u. a. für den Freiheits-
entzug an männlichen Strafgefangenen im offenen und geschlossenen 
Vollzug zuständig. Nähere Informationen finden Sie auch unter 
www.jva-ravensburg.de.

Als Anstaltsärztin bzw. Anstaltsarzt nehmen Sie mit einem Team 
aus Pflegekräften interessante und vielfältige Aufgaben in der 
medizinischen Versorgung der Gefangenen wahr. Ein Interesse 
an den Aufgabenstellungen des Justizvollzugs, selbstständiges 
Arbeiten, Entschlusskraft, Belastbarkeit und Teamfähigkeit setzen 
wir voraus.

Der Arbeitsplatz bietet ein hohes Maß an ärztlicher Unabhängigkeit 
und Selbstständigkeit außerhalb klassischer gesundheitspolitischer 
Zwänge. Das Ableisten von Nacht- und Wochenenddiensten ist 
nicht gegeben. Die weiterhin gebotenen regelmäßigen Arbeits-
zeiten ermöglichen eine gute Vereinbarkeit von Arbeit und Familie. 
Ebenso ist eine Teilzeitbeschäftigung möglich. Der Arbeitsplatz 
eignet sich daher auch für den Wiedereinstieg nach einer 
Familienpause. Zusätzlich können Sie neben dieser Tätigkeit auch 
gewünschte Nebentätigkeiten (z. B. gutachterliche Aufgaben etc.) 
durchführen.  

Gerne können Sie zur Vorbereitung Ihrer Entscheidung bei uns 
hospitieren.

Bei Einstellung im Tarifverhältnis findet der TV-Ärzte Anwen-
dung. Ergänzend bieten wir Ihnen, je nach Einzelfall, bei der 
Einstellung im Rahmen der Stufenvorweggewährung eine befris-
tete Zulage von durchschnittlich 500,00 Euro im Monat an. Die  
Übernahme in das Beamtenverhältnis ist bei Vorliegen der lauf- 
bahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen möglich. Die 
Stelle bietet die Möglichkeit der Beförderung nach Besoldungs-
gruppe A 15 LBesGBW.

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
eingestellt. Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, steht Ihnen für weitere 
Informationen gerne die Verwaltungsleiterin Frau Fugel, Telefon: 
0751/373-245, zur Verfügung. Bei fachlichen Fragen können Sie 
sich auch an Frau Medizinalreferentin Dr. Andrea Schmieder, 
Telefon: 0711/279-2337, beim Ministerium der Justiz und für 
Migration Baden-Württemberg wenden.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.06.2024 an die 
Justizvollzugsanstalt Ravensburg, Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg 
oder per E-Mail an poststelle@jvaravensburg.justiz.bwl.de.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: 
www.jva-ravensburg.de / Service

JUSTIZVOLLZUGSANSTALT RAVENSBURG

Haus oder Baugrundstück zum Kauf gesucht
Häfler Familie sucht Immobilie oder Bauplatz in Fischbach, Manzell
oder FN-West, gerne renovierungsbedürftig. Finanzierungsbestäti-
gung liegt vor.  07541/3573206 oder Traumhaus-FN@web.de

STELLENANGEBOTE
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

Gerne kommen wir auch zu ih
nen

 nach
 h

au
se

!

wir möchten, dass sie sich wohl fühlen.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

NEUES HEIZUNGSGESETZ & NEUE HOHE 
STAATLICHE ZUSCHÜSSE

MITTWOCH 19.06.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Welche Heizung passt am besten zu Ihrem 
       Gebäude – wir klären auf!
■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.zerlaut.de

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


